
43. Jahrgang  Nr. 20/2017  18. Mai 2017

Text 
Text 
Text

Diese Ausgabe erscheint auch online

Sonntag, 21. Mai 2017
Live-Musik den ganzen Tag
es spielen die befreundeten Vereine.

15.00 Uhr Festansprache und Ehrungen

50 Jahre Harmonika-Vereinigung
"Glück Auf" Selbach e.V.

Siegfried-Hammer-Halle

Samstag, 20. Mai 2017
Alpenland Sepp & Co.
Stimmungs-Band mit Spaßfaktor
Einlass: 18.30 Uhr    Beginn: 20.00 Uhr

Karten für „Alpenland Sepp & Co.“ sind bei  
folgenden Vorverkaufsstellen erhältlich:
S´Becke, Bäckerei Hornung, Selbach; Event-Xpress.com, Bad-Rotenfels;
Sparkasse Baden-Baden Gaggenau, Filiale Ottenau;
thomas-riedel@onlinehome.de, Telefon 07225 75428

Die Spieler und die Verwaltung
freuen sich auf Ihren Besuch.

Am Samstag, 20. Mai, 19 Uhr, veranstaltet der Sängerbund Sulzbach das Chorkonzert „Drei Klänge 
Menü“. Dabei werden musikalisch keine Wünsche offen gelassen. Mit von der Partie sind der Grund-
schulchor der Bernsteinschule Sulzbach und Peter Götzmann mit seiner Percussion Formation (S. 2).
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Sängerbund Sulzbach lädt zum Chorkonzert
Am Sa., 20. Mai, bittet der Sängerbund 
aus Sulzbach "zu Tisch" und lädt alle Inte-
ressierten zum Chorkonzert „Drei Klänge 
Menü“ in die Turnhalle Sulzbach ein. "Das 
Menü lässt musikalisch keine Wünsche of-
fen und bietet eine breite Palette von den 
Wise Guys, Beach Boys und Toten Hosen 
über Die Prinzen, Bob Dylan, Marius Müller 
Westernhagen bis zu Michael Jackson", ver-
sprechen die Organisatoren. "Rock, Pop und 
klassisch - a cappella auf dem Teller serviert 
oder mit saftiger Beilage unseres phäno-
menalen Pianisten Artur Haitz", fahren die 
Verantwortlichen fort. "Für ein wohliges 

Bauchgefühl sorgen Christa Folter 
mit dem Grundschulchor sowie die 
Männer vom Sängerbund in ver-
schiedenen Chorformationen. Dazu 
werden weitere Beiträge durch Pe-
ter Götzmann mit seiner Percussion 
Formation gereicht. Genüsslich 
abgerundet wird das ganze Menü 
durch die Moderation von Thomas 
Riedinger", soweit der federfüh-
rende Sängerbund. Beginn ist um 
19 Uhr, Einlass bereits ab 18 Uhr. 
Karten kosten im Vorverkauf 9 
Euro, an der Abendkasse 10 Euro.

Franz Müntefering spricht über das Alter
Der Präsident der Bundesarbeitsgemein-
schaft der Seniorenorganisationen (BAG-
SO) und ehemalige Bundesminister Franz 
Müntefering ist am Do., 1. Juni, 14.30 Uhr, 
Gast des Rentner- und Seniorenclubs Gag-
genau. Er wird im Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Straße 17, zum Thema: 
"Das Alter - Goldene Jahre oder grauer Le-
bensabend?" sprechen und anschließend 
mit den Gästen in eine Diskussion eintreten. 
Die BAGSO ist die Lobby der älteren Men-
schen in Deutschland. Unter ihrem Dach 
haben sich über 100 Verbände mit etwa 13 
Millionen älteren Menschen zusammen-
geschlossen. Die BAGSO vertritt deren 

Interessen gegenüber Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft. Franz Müntefering, Jahr-
gang 1940, war von 1975 bis 2013 mit kurzer 
Unterbrechung Mitglied des Deutschen 
Bundestages. Unter der Kanzlerschaft von 
Gerhard Schröder war er Bundesminister 
für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen. Im 
Kabinett von Kanzlerin Angela Merkel war 
er von 2005 bis 2007 Bundesminister für 
Arbeit und Soziales. Nach seinem Rückzug 
aus der aktiven Politik engagierte Münte-
fering sich in vielfältiger Weise im sozialen 
Bereich. Seit 2015 ist er als Nachfolger von 
Professor Dr. Dr. Ursula Lehr als Vorsitzen-
der der BAGSO tätig.

Kommt nach Gaggenau: Franz Müntefe-
ring. � Foto: privat

Aktion "Mit dem Rad zur Arbeit" fördert Gesundheit, schont Umwelt und lockt mit Preisen

Bereits zum zweiten Mal beteiligt sich die 
Stadt Gaggenau an der Aktion der AOK 
und des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-
Clubs "Mit dem Rad zur Arbeit". Bürger-
meister Michael Pfeiffer ging mit gutem 
Beispiel voran und begrüßte Aktive beim 
Radlerfrühstück vor dem Bahnhof. Mit der 

Aktion hoffe man eine Initialzündung zu 
geben und ein verstärktes Umsteigen aufs 
Fahrrad zu bewirken, sagte Pfeiffer. Die 
Mitmachaktion habe hohe Symbolkraft, 
zumal die Stadt in Sachen Fahrrad ohne-
hin mit großen Schritten unterwegs sei. So 
ist Gaggenau Mitglied der Arbeitsgemein-

schaft Fahrradfreundlicher Kommunen in 
Baden-Württemberg. Außerdem hat die 
Stadtverwaltung mit dem Gemeinderat 
ein Fahrradkonzept erarbeitet. Auf dem 
Weg zur fahrradfreundlichen Kommu-
ne hält die Stadt am Bahnhof Gaggenau 
auch abschließbare Fahrradboxen, teils 
mit Elektroanschluss für E-Bikes, bereit. 
Die Boxen können gegen ein monatliches 
Entgelt von zehn Euro (Boxen mit Elektro-
anschluss) beziehungsweise sieben Euro 
angemietet werden. Weitere Informatio-
nen erteilt die Liegenschaftsabteilung der 
Stadt Gaggenau, Telefon 07225 962-501, 
E-Mail: m.roller@gaggenau.de

Wer im Aktionszeitraum bis 31. August an 
mindestens 20 Tagen den Weg zur Arbeit 
per Rad zurücklegt, nimmt automatisch an 
der Verlosung toller Preise teil. Bei Pendlern 
zählt naturgemäß auch der Weg zur Bus-
haltestelle oder zum Bahnhof. Anmelden 
können sich Einzelpersonen oder Teams mit 
maximal vier Personen online auf  www.mit-
dem-rad-zur-arbeit.de Wer teilnimmt, erhält 
bei der Registrierung einen Aktionskalender, 
in dem jene Tage zu markieren sind, an dem 
das Fahrrad benutzt wird.

Bürgermeister Michael Pfeiffer beim Radlerfrühstück am Bahnhof. � Foto: StVw



Spiel und Spaß zum Kindertag
Das Programm ist wieder bunt und ab-
wechslungsreich, denn am Sa., 27. Mai, 
von 10 bis 14 Uhr, bringen Firmen und 
Vereine die unterschiedlichsten Mitmach-
Aktionen in die Gaggenauer City. Bekann-
tes aus dem vergangenen Jahr und Neues 
lädt zum Spielen, Basteln, Musizieren und 
Mitmachen ein. So geht es diesem Jahr 
hoch hinaus mit der mobilen Kletterwand 
des Ski-Clubs Gaggenau. Vorab wartet ein 
Aufwärm-Parcours auf die kleinen Berg-
steiger. Wer sich eher ebenerdig auf Touren 
begeben mag, der kann dies beim Roller-
Parcours des ADFC tun. Neu dabei ist auch 

Genius - die junge Wissenscommunity von 
Daimler. Außerdem: Musikinstrumente 
ausprobieren bei Musikschule und Stadt-
kapelle, Infos und Tänze der Majorettes 
aus Hörden, Basteln beim Spielmobilino, Fit 
Light beim Sehzentrum Maisch Optik. Und 
natürlich ist auch eine Kinderhüpfburg da-
bei, diesmal in Schloss-Optik. Eine ausführ-
liche Liste aller Angebote wird nächste Wo-
che veröffentlicht. Die Angebote werden in 
der Fußgängerzone und Hauptstraße auf-
gebaut. Daher wir die nördliche Hauptstra-
ße an diesem Tag gesperrt, die Umleitung 
erfolgt über die Hirschstraße.

Kontakt Stadt Gaggenau, Telefon 962-
661, E-Mail: wirtschaftsfoerderung@gag-
genau.de

Am 20. Mai

Gaggenau präsentiert sich auf der Gartenschau in Bad Herrenalb
Mit dem symbolischen Durchschneiden 
des Blauen Bandes der Alb wurde die 
"Gartenschau Bad Herrenalb 2017" am 
13. Mai eröffnet. Am Sa, 20. Mai, 12 bis 
17 Uhr, stellt sich die Große Kreisstadt 
Gaggenau bei der Gartenschau vor. Wer 
sich zu Fuß dorthin auf den Weg machen 
will, kann das über die "Bürgergrenz-
wegwanderung" tun, die der Arbeits-
kreis Tourismus-Freizeit am gleichen 
Tag anbietet. Start der Tour, die Frank Ei-
sold leitet, ist um 10.30 Uhr beim Natur-
freundhaus in Moosbronn. Die Abfahrt 
des Linienbusses am Bahnhof Gaggenau 
erfolgt um 9.58 Uhr. Der Bus hält auch in 
Michelbach. Die Wanderer wollen etwa 
um 13 Uhr in Bad Herrenalb eintreffen. 
Der Eintritt für sie bei der Gartenschau 
beträgt elf Euro. Die Rückfahrt mit dem 
Bus abends aus Bad Herrenalb erfolgt 
um 17.58 Uhr. Anmeldungen für die 
Bürgergrenzwegwanderung nimmt die 
Tourist-Info Gaggenau unter Telefon 
962-661 entgegen.

OB Florus eröffnet "Gaggenau-Tag"
Den "Gaggenau-Tag" in Bad Herrenalb 
eröffnet Oberbürgermeister Christof 
Florus um 12 Uhr. Die Aktivitäten spie-
len sich auf der Sparkassenbühne und 
Schweizerwiese ab. Hier erwartet die 
Zuschauer ein buntes und vielfältiges 
Programm. Abwechslungsreiche Musik-
darbietungen und Tanz-Acts laden zum 
Verweilen ein, während auf der Aktions-
wiese die Besonderheiten Gaggenaus 
zu bestaunen sein werden. Mit von der 
Partie sind Gruppen, Vereine und Ein-
richtungen aus Gaggenau und seinen 
Ortsteilen - so der Fanfarenzug der Gro-
KaGe Gaggenau, die Gaggo-Clowns der 
GroKaGe Gaggenau, der Musikverein 
Bad Rotenfels, der "inTaktChor" der Sän-
gervereinigung Ottenau, der Türkische 
Schul-Eltern Verein Gaggenau, die Band 

Obsession, das Unimog-Museum, die 
Lebenshilfe Rastatt/Murgtal, der Obst- 
und Gartenbauverein Bad Rotenfels, der 
Heimatverein Michelbach und die Carl-
Benz-Schule Gaggenau.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln  
anreisen
Vom 13. Mai bis zum 10. September wird 
extra für die Gartenschau das ÖPNV-
Angebot erweitert. So verkehrt während 
der Gartenschau die Linie 113 (Moos-
bronn - Bad Herrenalb) täglich mit je 
zwei Fahrten in der Stunde. Attraktive 
Verbindungen aus dem Murgtal bie-
tet die Linie 244 (Gernsbach - Bad Her-
renalb) im Stundentakt. In Gernsbach 
bestehen direkte Anschlüsse mit der 
Murgtalbahn in Richtung Gaggenau. 
Weitere Informationen und die Fahrplä-
ne unter www.badherrenalb2017.de/
anfahrt.

Programm "Gaggenau-Tag"
12 Uhr Begrüßung durch Oberbürger-
meister Florus
12.10 Uhr Eröffnung durch Moderator Phi-
lipp Springer
12.15 Uhr Fanfarenzug der GroKaGe Gag-
genau
12.45 Uhr Gaggo-Clowns
13.25 Uhr Musikverein Bad Rotenfels
14.55 Uhr "inTaktChor" aus Ottenau
15.35 Uhr Tanzauftritt: Türkischer Schul-
Eltern Verein
16.10 Uhr Band "Obsession"
17.15 Uhr Ende der Veranstaltung

Stände auf der Aktionswiese:
•	Stadt Gaggenau
•	Unimog-Museum
•	Lebenshilfe Rastatt/Murgtal
•	Obst- und Gartenbauverein Bad Rotenfels
•	Heimatverein Michelbach
•	Carl-Benz-Schule Gaggenau

� Foto: Gartenschau Bad Herrenalb
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Harmonika-Vereinigung Selbach feiert 50-jähriges Bestehen

Am Wochenende feiert die Harmonika-
Vereinigung "Glück Auf" Selbach e. V. ihr 
50-jähriges Bestehen. 

Am 2. Dezember 1967 hatte im Gast-
haus "Adler" die Gründungsversamm-
lung stattgefunden, bei der der Verein 
seinen Namen erhielt. Der Zusatz, nach 
dem Knappenchor: "Glück Auf, der Stei-
ger kommt", sollte als Talismann die-
nen. Der Harmonikaverein entwickelte 
sich schnell zu einem festen Bestandteil 
innerhalb der Dorfgemeinschaft. Ab-
seits des Musikalischen wurden unzäh-
lige Fastnachtsveranstaltungen initiiert 
oder mitgestaltet. 1986 wurde dabei der 
Schlachtruf "Selbach Hajo" aus der Taufe 
gehoben, der bis heute Bestand hat. 1982 
war Roland Linke zum 1. Vorstand des 
Vereins gewählt worden und hatte die-
ses Amt insgesamt 23 Jahre inne. 28 Jahre 
lang hat Hildegunde Rheinschmidt als 
Orchesterleiterin und Jugendausbilderin 

die Harmonika-Vereini-
gung mitgeprägt. Thomas 
Riedel leitet den Verein 
seit April 2008. Derzeit 
hat der Verein zehn akti-
ve Spieler, elf Jugendliche 
befinden sich in Aus-
bildung. Ferner besteht 
eine Kooperation mit der 
Ebersteingrundschule in 
Selbach.

Auf dem Jubiläumspro-
gramm am kommenden 
Wochenende steht am 
Sa., 20. Mai, ein Konzert 
von "Alpenland Sepp"

11 Uhr: �Harmonika-Spielring Ettlingen e.V.
12 Uhr: �Harmonika Club "Edelweiß" El-

chesheim-Illingen e.V.
13 Uhr: �MGV Liederkranz Selbach e.V.
13.45 Uhr: �Harmonika Spielring Sandweier 

e.V.
15 Uhr: �Festansprache von Oberbürger-

meister Christof Florus. Ehrung 
der verdienten Mitglieder durch 
den Verein und durch den Deut-
schen Harmonika Verband.

16 Uhr: �Akkordeonclub Bischweier e.V.
17.30 Uhr: Musikverein Selbach e.V.

Die Besucher erwartet ein reichhaltiges 
Angebot an Speisen und Getränken.

Rund 60 Helferinnen und Helfer packten jüngst bei der Aktion "Ein Tag für Freiolsheim" gemeinsam mit Ortsvorsteher Ferdinand 
Schröder kräftig mit an und erledigten zahlreiche Arbeiten. So wurde in Freiolsheim der Bereich um die Mahlberghalle von Unkraut 
befreit und es erfolgte ein Rückschnitt der Sträucher. Beim Bolzplatz wurde der alte Zaun entfernt sowie am Friedhof das Krieger-
denkmal gesäubert und weitere Säuberungsarbeiten rund um den Friedhof durchgeführt. In Moosbronn wurde das Blumenbeet 
vor der Kirche gerichtet, der Lindenbrunnen komplett von Moos und Algen befreit sowie die Bachrinne gesäubert. Neben einem 
Rückschnitt der Sträucher standen auch Schleifarbeiten an der Bank am Lindenbrunnen auf dem Programm. Ebenso wie die Wald-
putzaktion, bei der der Waldrand vom Holzbrunnen bis zum Malscher Feld von Unrat befreit wurde. Wilder Müll wurde auch in Mit-
telberg beseitigt. Angesichts dieser Tätigkeitspalette im Ehrenamt zeigte sich auch Bürgermeister Michael Pfeiffer sehr beeindruckt 
und dankte allen Beteiligten direkt vor Ort für ihren mustergültigen Einsatz. � Foto: Ortsverwaltung Freiolsheim

Das aktuelle Orchester der Harmonika-Vereinigung Selbach. � Foto: Photo-Bokeh

Die Selbacher Harmonika-Spieler vor 40 Jahren (1977). 

�
Foto: privat
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Waldbegehung des Gemeinderats offenbart  
Nutzfunktion des Stadtwaldes Gaggenau
Nachdem bei der letzten Waldbegehung 
2015 das Augenmerk der Schutzfunktion 
des Waldes galt (mit Alt- und Totholz-
konzept, Waldrefugien, Biotop- und Ar-
tenschutzmaßnahmen), so war der Fokus 
bei der aktuellen Waldbegehung 2017 auf 
die Nutzfunktion des Waldes hin ausge-
richtet. Dazu erkundeten der Gemeinde-
rat und die zuständigen Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung mit Oberbürgermeister 
Christof Florus und Bürgermeister Micha-
el Pfeiffer an der Spitze die Waldabteilung 
12 "Selberg" des Distrikts I "Großer Wald". 
Für die fachkundige Führung durch den 
Gaggenauer Stadtwald zeichneten Forst-
direktor Markus Krebs (Bezirksleitung 
Gaggenau des Kreisforstamts), Jochen 
Müller (Leiter Forstrevier Gaggenau), 
Martin Melcher (Leiter Forstrevier Ober-
weier) und Marc Nieberle (Leiter Kom-
munale Holzverkaufsstelle Landratsamt) 
zuständig. Mit von der Partie war auch 
Peter Weber in seiner Eigenschaft als Ge-
schäftsführer Sägewerk Holz-Zentrum-
Rahner GmbH Gaggenau.

Bäume kämpfen um Licht und Wasser
Das Gebiet der Großen Kreisstadt Gag-
genau ist zu rund 56 Prozent bewaldet. 
Etwa 1.616 Hektar davon sind städtischer 
Wald und erstrecken sich als ausgepräg-
ter Mischwald (mit 53 Prozent Nadelbäu-
men und 47 Prozent Laubbäumen) bei-
derseits der Murg. Auf 26 Prozent dieser 
Fläche wachsen Buchen, auf 15 Prozent 
Tannen, während Douglasie, Fichte, Kie-
fer und Eiche auf jeweils zwölf oder zehn 
Prozent der Fläche stehen. Der jährliche 
Hiebsatz beträgt 10.000 Kubikmeter 
Holz, was einer nachhaltigen Holznut-
zung entspricht, zumal der jährliche Holz-
zuwachs überwiegt. Die Waldverjüngung 
erfolgt überwiegend durch natürlichen 
Samenfall (Naturverjüngung). Gepflanzt 
(vorwiegend Eiche und Hainbuche, stel-
lenweise auch Douglasie oder Lärche) 
wird nur dann, wenn es darum geht, die 
Vielfalt und Durchmischung zu erhöhen 
oder Risikovorsorge im Hinblick auf den 
Klimawandel zu betreiben. Die Stadt 
beschäftigt zwei Forstwirte. Den Rest 

der Arbeiten übernehmen qualifizierte 
Unternehmer aus der Region. Die Forst-
technische Betriebsleitung ist dem Kreis-
forstamt des Landratsamtes Rastatt über-
tragen. Der Holzverkauf erfolgt durch die 
kreiskommunale Holzverkaufsstelle des 
Landratsamtes. Die Jagdausübung im 
Stadtwald ist an private Jäger verpachtet. 
Jenseits der Nutz- und Schutzfunktion 
bleibt die Erholungsfunktion des Stadt-
waldes von zentraler Bedeutung. Die 
Bäume im Wald kämpfen um Licht und 
Wasser. Deshalb lichten die Verantwort-
lichen den Bestand der älteren Bäume 
dosiert auf, um eine standortgerechte 
Naturverjüngung zu ermöglichen. Dabei 
dürfen nachwachsende Bäume nicht be-
schädigt werden, weshalb die Krone des 
gefällten Baumes nicht in der "Naturver-
jüngung" landen darf. Voraussetzung da-
für sind qualifizierte Holzhauer und eine 
wohlüberlegte Erschließung des Waldes 
mit einem sogenannten "Rückegassen-
netz". Diese Linien, auf denen der Schlep-
per mit den Holzstämmen fährt, sind in 
einem Abstand von rund 40 Metern an-
gelegt und nie mehr als drei bis vier Me-
ter breit. Das hat zur Folge, dass nur zehn 
Prozent der Waldfläche befahren wird, 
während 90 Prozent verschont bleibt - 
zumal wenn besagte Rückegassen auch 

nach Jahrzehnten noch und damit dau-
erhaft genutzt werden. Entscheidend für 
eine gelingende Naturverjüngung des 
Waldes ist auch eine an den Waldlebens-
raum angepasste Wilddichte, um so einer 
hohen Verbissbelastung vor allem der 
Tannenverjüngung vorzubeugen.

Schwer für mittelständische Sägewerke
Was die prozentuale Verteilung der Bau-
marten an der vermarkteten Holzmenge 
des Stadtwaldes betrifft, so liegen Buche 
und Tanne mit jeweils 26 Prozent gleich 
obenauf. Die Fichte nimmt 17 Prozent 
ein, während Douglasie und Kiefer mit 
jeweils acht Prozent folgen - vor der Kie-
fer mit acht, der Esche mit fünf, der Lär-
che mit vier, der Eiche mit zwei sowie der 
Roteiche und Kastanie mit jeweils einem 
Prozent (bei sonstigem Laubholz mit 
zwei Prozent). Ein Teil der städtischen 
Fichten (jene mit dem passenden Durch-
messer) wird im letzten verbliebenen Sä-
gewerk des unteren Murgtals, im Säge-
werk des Holz-Zentrums-Rahner GmbH, 
verarbeitet. Die Zukunft sieht Geschäfts-
führer Weber allerdings eher pessimis-
tisch: Angesichts der großen Konkurrenz 
an Großsägewerken arbeite man als - 
international betrachtet - "Kleinbetrieb" 
heute schon "mit dem Rücken an der 
Wand", so dass in zehn bis 15 Jahren das 
Thema Sägewerk im unteren Murgtal 
wahrscheinlich vorbei sein werde.

Der Stadtwald hat neben der Schutz- und Erholungsfunktion auch eine Nutzfunktion, 
was die Baumstämme am rechten unteren Bildrand beweisen. � Foto: StVw

Heute Stichtag für Umfrage „Mobilitätskonzept 2030“
Wie entwickelt sich der Verkehr in den 
kommenden Jahren in Gaggenau? Wel-
che Konsequenzen und Maßnahmen 
ergeben sich daraus für die Stadt? Die-
se Fragen stehen am Anfang des „Mo-
bilitätskonzepts 2030“, das die Stadt 
Gaggenau derzeit entwickeln lässt. Der 
Ausgabe 11. Mai des Amtsblatts „Gag-

genauer Woche“ lag ein Fragebogen für 
alle Haushalte der Stadt bei, um damit 
die täglichen Wege der Gaggenauer 
Bürgerinnen und Bürger zu ermitteln. In 
dem Wegefragebogen sind Wege aufzu-
listen, die am heutigen Stichtag 18. Mai 
2017 zurückgelegt werden. „Nutzen Sie 
die Möglichkeit, Ihre Ideen an uns wei-

terzureichen, und bringen Sie sich aktiv 
ein“, appellieren Oberbürgermeister 
Christof Florus und Bürgermeister Mi-
chael Pfeiffer übereinstimmend: „Diese 
Angaben sind wertvolle Hinweise und 
fließen in die Erarbeitung des ,Mobili-
tätskonzepts 2030‘ ein.“ Weitere Infos 
unter www.gaggenau.de
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Straße in Sulzbach  
gesperrt
Aufgrund eines in Höhe der Hausnum-
mer 10 aufgestellten Baukrans wird die 
Straße "Am Alten Friedhof" in Sulzbach im 
Zeitraum zwischen Fr., 19. Mai, und So., 16. 
Juli, voll gesperrt.

Murganabad

Christi Himmelfahrt  
geöffnet
Am Feiertag Christi Himmelfahrt, Do., 
25. Mai, hat das Murganabad von 9 bis 
20 Uhr geöffnet.

Bürgermeister Pfeiffer  
berät in baulichen  
Angelegenheiten
Wer Fragen in besonderen baulichen An-
gelegenheiten hat, kann am Di., 30. Mai, 
zwischen 14.30 und 16.30 Uhr, das Ge-
spräch mit Bürgermeister Michael Pfeif-
fer suchen. Er ist in seinem Dienstzimmer 
im ersten Obergeschoss des Rathauses 
(Zimmer-Nummer 105 / Eingang über 
Sekretariat, Zimmer-Nummer 104) anzu-
treffen. Interessierte melden sich im Vor-
feld telefonisch oder per E-Mail an (Te-
lefon 962-411, E-Mail: buergermeister@
gaggenau.de) und nennen ihr Anliegen, 
damit Bürgermeister Pfeiffer, der auch 
Baudezernent ist, sich auf das jeweilige 
Thema vorbereiten kann.

Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95.,
und ab 100. Geburtstag

22. Mai, 80 Jahre
Ewald Hirth,
Zeppelinstraße 23, Gaggenau

23. Mai, 80 Jahre
Gisela Wirth,
Neue Straße 1, Sulzbach

23. Mai, 70 Jahre
Christa Klaiber,
Dorfstraße 36, Sulzbach

25. Mai, 75 Jahre
Elfriede Fettig,
Willy-Brandt-Straße 12, Gaggenau

26. Mai, 80 Jahre
Edgar Mauser, 
Kolpingstraße 18, Gaggenau

26. Mai, 75 Jahre
Berthold Merkle,
Murgtalstraße 43, Bad Rotenfels

28. Mai, 80 Jahre
Hans Vogt
Anton-Fischer-Straße 6, Sulzbach

Ehejubiläen
22. Mai, diamantene Hochzeit
Hugo Iffländer und Ehefrau Agnes,
Hindenburgstraße 48, Bad Rotenfels

24. Mai, goldene Hochzeit
Josef Schwarz und Ehefrau Guldina,
Am Eisweiher 3, Gaggenau

25. Mai, diamantene Hochzeit
Franz-Dieter Köhler und Ehefrau Marlies,
Gutenbergstraße 1, Gaggenau

25. Mai, diamatene Hochzeit
Karl Eifler und Ehefrau Kristina,
Bismarckstraße 21, Gaggenau

Ständige Notrufnummern - Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Notfällen von 
Montag bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie am Wochen-
ende/Feiertagen von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnummer 116117 zur Ver-
fügung. 

An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr 
erfolgen. Die Notfallpraxis ist unter obiger Telefonnummer erreichbar. 

In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst unter der Eu-
roparufnummer 112 benachrichtigt werden. 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 0621 38000810 bzw. unter www.kzvbw.de/
site/praxis/meine-praxis/notdienstliste-download-fuer-praxen zu erreichen. 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
20./21. Mai 
Dr. Mastel, Gewerbestraße 22, Bietigheim, Tel. 07245 918833

Apotheken
www.lak-bw.de		  Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 20. Mai
Laurentius-Apotheke, Murgtatlstraße 85, Bad Rotenfels, Tel. 07225 1302

Sonntag, 21. Mai
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2, Loffenau, Tel. 07083 524250
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Goethe-Gymnasium stellt 15 Preisträger des "Europäischen Wettbewerbs 2017"
Es ist gute Tradition, im Bürgersaal des 
Rathauses Gaggenau die Preisträgerin-
nen und Preisträger des "Europäischen 
Wettbewerbs" auszuzeichnen. Möglich 
ist das allerdings nur, wenn sich Gagge-
nauer Schulen am Wettbewerb auch be-
teiligen. Deshalb galt der erste Dank von 
Oberbürgermeister Christof Florus dem 
Goethe-Gymnasium Gaggenau, das auch 
auf dem Gebiet des Europäischen Wett-
bewerbs eine "feste Bank" ist. "Schön, 
dass Sie auch in diesem Jahr Schülerinnen 
und Schüler in dem so wichtigen Wettbe-
werb begleitet und für die europäischen 
Werte sensibilisiert haben", dankte der 
OB dem kommissarischen Schulleiter Pe-
ter Spranz und seinem Pädagogen-Team.
Europa hat gerade in heutigen Tagen 
einen manchmal schweren Stand. Die 
Brexit-Verhandlungen stehen vor der Tür, 
und manche verbliebenen EU-Staaten ko-
chen ihr eigenes Süppchen. Zunächst die 
Wirtschaftskrise, dann die Flüchtlingsbe-
wegung und jetzt das Aufkommen nati-
onalistischer, rückwärtsgewandter Strö-
mungen setzen die Europäische Union 
einer harten Bewährungsprobe aus. Der 
einigende Gedanke und die Solidarität 
scheinen zu bröckeln, während natio-
nalstaatliches und egoistisches Denken 
teilweise offenkundig fröhliche Urstände 
feiert. Dabei gerät leicht in Vergessen-
heit, was dieses Europa über viele Jahr-
zehnte hinweg so vorbildhaft geleistet 
hat: Aus ehemaligen Erb- und Todfeinden 
sind längst Partner geworden, und alle 
Beteiligten erfreuen sich einer bisher so 
nie dagewesenen Friedensperiode. Der 

bewährte Rahmen ist mit der EU zwar 
gesteckt - muss aber stets aufs Neue mit 
Leben und Geist gefüllt werden.

"Ihr, liebe Schülerinnen und Schüler, habt 
Euch im Zeichen Europas mit der Vielfalt 
des alten Kontinents, der zwischen Tra-
dition und Moderne steht, auseinander-
gesetzt", attestierte das Stadtoberhaupt 
den Schülerinnen und Schülern. Europa 
- das Europa der Regionen - hat wahrlich 
sehr viel zu bieten: Feste und Brauchtum, 
eine reichhaltige Geschichte, Kostüme 
und Trachten, ein einmaliges kulturelles 
Erbe an Musik, Kunst, Dichtung, Architek-
tur und Sagen. Hier steht die Wiege des 
Buchdrucks, und hier fand vor 500 Jah-
ren auch die Reformation statt. "Deshalb 
ist es auch so wichtig, dass Schülerinnen 
und Schüler des Goethe-Gymnasiums 
sich künstlerisch und multimedial mit 

dieser Vielfalt befassen und kreativ ausei-
nandersetzen", so Florus, der sich freute, 
15 Preisträgerinnen und Preisträger des 
Europäischen Wettbewerbs auszeich-
nen zu können. Gleichzeitig dankte er 
der Musikschule Gaggenau - Jörn Soyka 
(Euphonium) und Oliver Grote (Klavier) 
sowie Anna Ludwig (Klarinette) und Ge-
rold Stefan (Klavier) - für die musikalische 
Umrahmung.

Gaggenauer Preisträger des Europäischen 
Wettbewerbs 2017 sind: Samira Huber, 
Philipp Lepold, Lisa Krieg, Maya Schenk, 
Marlene Bodmann, Jana Maksic, Romana 
Merkel, Jasmin Warth, Paula-Marie Bleier, 
Svenja Gelsok, Mihaela Kikic, Abdul Baki 
Simsek, Celina Götzmann, Maximiliane 
Paul und Carla Robl. Betreut wurden sie 
von den Lehrkräften Dr. Carsten Schmidt, 
Julika Kühner und Davina Krichbaum.

Die Preisträger des Europäischen Wettbewerbs 2017 nach ihrer Auszeichnung im Rat-
haus.�  Foto: StVw

Das Goethe-Gymnasium Gaggenau pflegt seit vielen Jahren einen intensiven Schüleraustausch mit Schulen aus Frankreich, 
Spanien oder den USA - so auch mit dem Lycée des Glières aus Annemasse. Dazu weilten jetzt Schülerinnen und Schüler der fran-
zösischen Partnerstadt in Gaggenau, nachdem ihre Altersgenossen bereits im März in der Stadt am Fuß der Alpen zu Gast waren. 
Bei einem Empfang im Bürgersaal des Rathauses Gaggenau würdigte Oberbürgermeister Christof Florus den hohen Stellenwert 
dieser gegenseitigen Besuche. "Nur über gegenseitiges Kennenlernen wächst das Verständnis für das jeweils andere Land", be-
merkte der OB. Dabei nahm er auch Bezug auf die aktuelle politische Entwicklung in Frankreich und der EU. "Deutschland und 
Frankreich müssen gemeinsam Wege in eine bessere Zukunft finden - gemeinsam auch mit anderen Ländern der EU", unter-
strich das Stadtoberhaupt, das seine Gäste anschließend in die Industriegeschichte Gaggenaus einführte. Auf den gleichtägigen 
Antrittsbesuch des neuen französischen 
Staatspräsidenten Emmanuel Macron 
bei Bundeskanzlerin Angela Merkel in 
Berlin verwies Jean-Luc Massé in seiner 
Eigenschaft als Schulleiter des Lycée des 
Glières. Dieses "Symbol für die Bedeu-
tung der beiden Länder" in ihrem Bemü-
hen, Zukunft aufzubauen, sei extrem 
wichtig. Von grundlegender Bedeutung 
sei aber auch, dass dieser Austausch 
nicht nur auf hoher politischer Ebene 
funktioniere, sondern weiterhin auch 
lokal - wie zwischen Gaggenau und 
Annemasse. Die Menschen sollten "mit 
Freude und Neugierde" zusammenkom-
men. Das sei sehr wichtig, betonte der 
Schulleiter aus Annemasse. � Foto: StVw
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Auszubildende der Sparkasse Ba-
den-Baden Gaggenau überreichten 
eine Spende in Höhe von 500 Euro 
an junge Leserinnen und Leser der 
Stadtbibliothek Gaggenau. Den Er-
lös aus dem beliebten Kinder- und 
Jugendflohmarkt, der alljährlich 
im Rahmen des Gaggenauer Feri-
enspaßes stattfindet, verwendet 
Kinderbibliothekarin Bianca Gritt-
mann (r.) für die Sommerleseclu-
baktion "Heiß auf Lesen". In diesem 
Jahr steigt der große Kinder- und 
Jugendflohmarkt der Sparkasse am 
Sa., 9. Sept., 10 bis 13 Uhr, rund um 
das Sparkassen-Gebäude am Bahn-
hofsplatz Gaggenau. 
� Foto: StVw

Benefizkonzert am 20. Mai in Michelbach
Der Kammermusikkreis Rastatt gibt wie-
der ein Benefizkonzert zugunsten des 
"Michelbacher Vollmondlaufs", der den 
Spendenerlös an den Angelman-Verein 
weiterleitet. 

Der Michelbacher Vollmondlauf findet 
in diesem Jahr am 5. Oktober statt. Das 
Benefizkonzert beginnt am Sa., 20. Mai, 
um 18.30 Uhr in der Kirche St. Michael in 
Michelbach. Der Erlös kommt der Erfor-
schung von Behandlungsmöglichkeiten 
der Angelman-Krankheit zugute, die 

durch ein Gendefekt ausgelöst wird und 
bei der die geistige Entwicklung Betroffe-
ner im Stadium eines Kleinkindes bleibt. 
Bereits zum dritten Mal unterstützt der 
Kammermusikkreis Rastatt das Anliegen 
mit einem Konzert. Seit Monaten pro-
ben die Musiker unter der Leitung von 
Dirigent Peter Zimmer intensiv für den 
Auftritt in Michelbach. Gespielt wird das 
Violinkonzert a-Moll von Antonio Vivaldi 
und von Johann Friedrich Fasch ein Con-
certo in D-Dur für zwei Flöten, zwei Obo-
en und Fagott. Ebenfalls von J. F. Fasch 

ist das Konzert F-Dur für Blockflöte, in 
dem Gisela Krug als Solistin zu hören 
sein wird. Vier kurze Stücke von César 
Franck und „Six very easy pieces“ von 
Edward Elgar versprechen bezaubernde 
musikalische Momentaufnahmen, wäh-
rend die Festmusik in B-Dur von Georg 
Friedrich Händel mit barocker Opulenz 
besticht. Ein Schmankerl für die Freunde 
des Horns bietet das Concertino Es-Dur 
für zwei Hörner von Friedrich Witt. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebe-
ten.

Erfolgreicher Start der Aktion 

Bienen fliegen trotz kühlen Wetters für den "Umweltchampion 2017"
Der Ansturm der Kinder beim Umwelt-
champion 2017 war überwältigend und 
so startete die Stadt Gaggenau am 4. und 
11. Mai trotz des kühlen Wetters das Pro-
jekt mit dem ersten Thema "Unsere Ho-
nigbiene". Klaus Gerstenlauer und Tom 
Wingert vom Imkerverein führten die Ak-
tion gleich zweimal durch und konnten 
mehr als 40 Kinderherzen für die Bienen 
gewinnen. 

Zu Beginn stellte Klaus Gerstenlauer ei-
nen braunen Kasten direkt vor den Kin-
deraugen auf den Tisch. Die Kinder konn-
ten es kaum erwarten, bis er die beiden 
Deckel vom Schaukasten öffnete und sie 
aufforderte die Königin zu finden. Für 
ungeschulte Augen ist dies keine leichte 
Aufgabe, auch wenn die Königin mit ei-
nem weißen Punkt markiert und größer 
ist. Nach längerem Suchen und etwas 
Unterstützung von Tom Wingert wurde 
sie dann doch noch entdeckt. Nachdem 
die Sonne zwischen den Wolken hervor-
kam, zeigte Klaus Gerstenlauer den Kin-

dern die Bienenstöcke, die draußen vor 
der Imkerschule aufgestellt sind. Von der 
Seite und mit etwas Distanz konnten die 
Kinder die Bienen beobachten, wie sie in 
den Stock flogen und sich geschickt den 
gesammelten Nektar von den Beinen 
streiften. Vor dem Loch saßen dickere 
Bienen. Klaus Gerstenlauer erklärte den 
Kindern, dass dies männliche Bienen sind 
und der Imker sie Drohnen nennt. Darauf-
hin nahm er eine Drohne in die Hand, leg-
te sie sachte in die nächste Kinderhand 
und schloss diese, sodass die Drohne 
nicht wegfliegen konnte. 

Die Drohne bekam den Namen Willi. 
Daraufhin wollten alle Kinder sich einen 
"Willi" ergattern, und hatten ab diesem 
Moment die Scheu vor den Bienen kom-
plett verloren. Einige Kinder konnten sich 
an den Bienen nicht satt sehen, und woll-
ten nicht mehr von den Drohnen und den 
Bienenstöcken weichen, bis die Eltern 
sie dann doch zur Heimfahrt überreden 
konnten. 

Begeistert lauschten die Kinder den Erklä-
rungen der Imker.�  Foto: StVw
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Fotos: Slobodan Mandic
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100 sozial schwache Kinder und Jugendliche wurden für vier Tage selbst Akteure im Zirkuszelt. Organisiert wurde dieses Kin-
der- und Jugendprojekt erstmals gemeinsam von fünf Lions Clubs der Region Baden-Baden, Rastatt und Murgtal aus Anlass des 
100. Geburtstags des Lions Clubs International. Einstudiert wurden die Kunststücke wie das Balancieren von Tellern mit einem 
Stock, das Jonglieren von Bällen und das Gehen über Glasscherben unter Anleitung der pädagogisch geschulten Profis des Circus 
ZappZarap aus Leverkusen. Der Einsatz von Lions Freunden und die Mitarbeit der Pfadfinder "Royal Rangers" trugen wesentlich 
zum Erfolg des Zirkusprojektes bei. Das Ergebnis wurde zum Abschluss vor Publikum, darunter auch Schirmherr Landrat Jürgen 
Bäuerle, aufgeführt.�  Foto: Lions Club
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Vandalismus im Kurpark Bad Rotenfels
Der Kurpark Bad Rotenfels war das Ziel 
von bislang noch unbekannten Tätern, 
die dort erheblichen Schaden angerich-
tet haben. So wurden Schacht und Ver-
teilerkasten zerstört, der Wildschwein-
zaun niedergerissen, zwei Parkbänke 
sowie die Brücke beschädigt und die De-

koration der Quellengeister im Gebäu-
de der Elisabethenquelle zerstört. Laut 
Schätzungen des Baubetriebshofes lie-
gen die Kosten zur Wiederherstellung 
bei rund 2.500 Euro (Brücke nicht einbe-
rechnet). Die Stadt hat Strafanzeige er-
stattet. Zeugenhinweise nimmt das Poli-

zeirevier Gaggenau unter Telefon 07225 
98870 entgegen.

Auch vor dieser Sitzbank machten die Übeltäter keinen Halt. � Foto: StVw

Die seinerzeit in ehrenamtlicher Arbeit er-
stellte Brücke wurde beschädigt. 
� Foto: Schick
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Neues aus der Umweltabteilung

Der Sommer hält Einzug in Gaggenau
In den letzten Tagen hat eine Fremdfirma 
entlang der Brücken insgesamt 32 Kübel 
mit Sommerflor aufgehängt. Jetzt muss 
noch die Temperatur ansteigen, damit die 
Geranien und Petunien wachsen können. 
Ebenfalls fleißig waren die Mitarbeiter 
der Stadtgärtnerei, die jüngst 156 Blu-
menkästen mit Pflanzsubstrat aufgefüllt 
haben. Für diese Woche ist die erste Lie-
ferung des neuen Sommerflors angesagt, 
im Anschluss werden die Mitarbeiter die 
bunten Kästen im ganzen Stadtgebiet 
aufhängen.

Müll auf den Friedhöfen
Leider wurde festge-
stellt, dass in den öffent-
lichen Abfallbehältern 
und Containern auf den 
städtischen Friedhöfen 
vermehrt Fremdmüll, 
Hausmüll und sogar Sperr-
müll entsorgt wird. Es 
wird darauf hingewiesen, 
dass der Tatbestand eine 
Ordnungswidrigkeit ist 
und zur Anzeige gebracht 
werden kann. Außerdem 
schlägt sich das erhöhte 
Fremd-Müllaufkommen 
mittelfristig auf die Fried-
hofsgebühren nieder.

Mülltrennung auf Friedhöfen
Die Gemeinde möchte auf 
den Friedhöfen eine Müll-
trennung einführen undbe-
nötigt dafür die Mithilfe der 
Bürgerinnen und Bürger. Für 
den "Probelauf" werden auf 
dem Friedhof in Bad Roten-
fels auf dem Containerab-
stellplatz ein Container für 
Restmüll sowie ein weiterer 
für Wertstoffe - gelbe Tonne 
- aufgestellt. Die Friedhofs-
besucher werden gebeten, 
die Abfälle getrennt in den 
beiden Containern zu ent-
sorgen und Fehlwürfe zu 
vermeiden.� Fotos: StVw

Interessante Kräuterwanderung  
mit Verkostung
Zur Frühjahrs-Kräuterwanderung mit 
Ulrike Antonia Sztatecsny hatten der Ar-
beitskreis Umwelt und Natur und der 
Kneipp Verein Gaggenau eingeladen. Die 
Kräuterexpertin nach Kneipp gab wieder 
Wertvolles aus ihrem Wissen weiter und 
zeigte, was die Natur dem Menschen bie-
tet, sofern er sich die Mühe macht, 
sich näher mit dem Thema zu be-
schäftigen.
Wer jemals in weiter Ferne in eine 
dramatische Notsituation kommen 
sollte, wird sich glücklich schätzen, 
an einer solchen Kräuterwanderung 
teilgenommen zu haben, denn nun 
kennt er drei der wichtigsten Pflan-
zen, die einen so hohen Nährwert 
haben, dass sie als Notnahrung die-
nen können und dazu noch überall 
auf der Welt zu finden sind. Man 
kennt sie, geht aber im Allgemei-
nen unachtsam an ihnen vorbei. Die 
Rede ist von der Brennnessel, dem 
Löwenzahn und dem Spitzwegerich, 
die auch ohne Lebensgefahr wegen 

ihren positiven Eigenschaften vielfach 
verwendet und geschätzt werden.

Viele weitere Pflanzen, die es lohnen, 
dass man sich über ihren Nutzen näher 
informiert, stehen gerade in der Blüte 
oder bereiten sich darauf vor. Das gelbe 

Scharbockskraut wird seine Blätter nun 
bald wieder einziehen, dagegen haben 
Gundermann, Ehrenpreis und Günsel 
jetzt ihre hohe Zeit wie auch das Rup-
rechtskraut, Labkraut, Sauerklee oder die 
Taubnessel, die alle bei speziellen Be-
schwerden helfen können oder die Psyche 

unterstützen. Auch die Blätter der 
Buche oder Hainbuche oder die jun-
gen Tannenspitzen können, richtig 
angewendet, dem körperlichen und 
seelischen Wohlbefinden dienen.

Dass die Knoblauchrauke in der 
Quarkspeise lecker schmecken kann, 
bewies die Verkostung, die Frau Sz-
tatecsny mitgebracht hatte, dazu 
wurde ein Tee aus Schafgarbenkraut 
gereicht.

Eine Warnung wird den Pflanzen-
sammlern aber stets mitgegeben 
- im Zweifelsfall vorsichtshalber Ab-
stand nehmen, denn es gibt auch 
giftige Pflanzen!

Aufmerksam lauschten die Teilnehmer der Kräuterex-
pertin Ulrike Antonia Sztatecsny. �
� Foto: AK Umwelt und Natur
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Termine                                         und

JuFaZ Offene Werkstätten - jeweils 
dienstags von 16 bis 18 Uhr
Zu immer anderen Themen sind wir in 
unseren Werkstätten kreativ… wie zum 
Beispiel in der Holzwerkstatt bei kleinen 
Werkeleien, in der Kreativwerkstatt bei 
schönen Bastelarbeiten oder in der Küche 
mit leckeren Kochangeboten. Neue Teil-
nehmer sind jederzeit willkommen. Das 
Angebot ist kostenfrei. Anmeldung nicht 
erforderlich.

Nächste Termine:
23. Mai Holzwerkstatt
30. Mai Wasserwerkstatt an der Murg

JuFaZ Spielen, fordern, fördern -  
Die Lernwerkstatt -  
jeweils montags von 15 bis 17 Uhr
Jeden Montagnachmittag bieten unsere 
Erlebnis- und Werkstattpädagoginnen 
tolle Kunst- und Freizeitangebote an. Mo-
torik, Konzentration, Sprachfähigkeit und 
das soziale Verhalten werden so ganz in-
dividuell gefördert. Für Kinder zwischen 5 
und 11 Jahren. Das Angebot ist kostenfrei.

Nächste Termine:
22. Mai; 29. Mai

Über den Tellerrand - Sport verbindet! - 
Mo., 22. Mai, ab 19 Uhr
Männer aus verschiedenen Ländern der 
Welt, die noch nicht allzu lang in unserer 
Stadt leben und hier eine neue Heimat 
finden, treffen sich mit einheimischen 
Männern. Wir wollen in regelmäßigen Ab-
ständen zusammenkommen, um unter-
schiedliche Sportarten in verschiedenen 
Gaggenauer Vereinen auszuprobieren, 
einander kennenzulernen und ein freund-
schaftliches Miteinander zu pflegen. Denn 
eines zeigt sich über alle Grenzen hinweg: 
Sport verbindet! Bitte Sportschuhe in ei-
ner Tasche mitbringen. Bei gutem Wetter 
spielen wir gemeinsam Beachvolleyball. 
Treffpunkt: JuFaZ. Es wird ein kleiner Un-
kostenbeitrag erhoben.

Über den Tellerrand - Kochen verbindet! 
- Mo., 29. Mai, ab 18 Uhr
Heute herrscht in der Küche des Jugend- 
und Familienzentrums emsiges Treiben. 
Frauen aus verschiedenen Ländern der 
Welt, die noch nicht allzu lang in unserer 
Stadt leben und hier eine neue Heimat 
finden, treffen sich mit einheimischen 
Frauen. Gemeinsam wird geschnippelt, 
gekocht, gebacken und mit allerlei exo-
tischen Zutaten gewürzt. Rezepte, Ideen 
und Zutaten werden von allen Teilneh-
merinnen abwechselnd mitgebracht. An-
meldung erforderlich unter info@kindge-
nau.de oder Telefon 77481. Kosten: nach 
Absprache.

"School’s-Out"-Party -  
Fr., 2. Juni, von 17 bis 21 Uhr
Geschafft! Endlich stehen die wohlver-
dienten Pfingstferien vor der Tür. Alle 
Gaggenauer Schülerinnen und Schüler 
zwischen 13 und 18 Jahren sind herzlich 
eingeladen, sich im JuFaZ bei alkoholfrei-
en Cocktails auf die Ferien einzustimmen. 
Es gibt leckere Würstchen und Burger 
vom Grill und ein cooler DJ heizt euch mit 
angesagter Musik so richtig ein. Kommt 
einfach vorbei - wir freuen uns auf euch! 
Der Eintritt ist frei.

Außerdem:  
Neues Dart-Angebot im JuFaZ -  
Eine Kooperation mit der SG Stern
Dart ist eine anspruchsvolle Sportart, 
in der Präzision und Technik eine große 
Rolle spielen. Wie viel Spaß man dabei 
hat und wie leicht man ganz nebenbei 
Konzentration und Feingefühl schulen 
kann, können Interessierte ab Juni im 
JuFaZ ausprobieren. Dabei werden wir 
freundlicherweise unterstützt von Ju-
gendtrainern der SG Stern.
Das Angebot für Kinder (bis 13 Jahre) 
findet immer mittwochs von 16.15 Uhr 
bis 17.30 Uhr statt. Das Angebot für 
Jugendliche ab 14 Jahre und junge Er-

wachsene findet immer dienstags von 
18 Uhr bis 19.30 Uhr statt. Dartpfeile 
sind vorhanden.
Dart ist für jedes Alter und Geschlecht 
geeignet und schnell erlernbar. Der 
Einstieg ist jederzeit möglich. Eine 
Anmeldung unter info@kindgenau.de 
oder Telefon 77481 ist erforderlich. Das 
Angebot ist kostenlos.

Freizeit-Basketball im JuFaZ
Bei schönem Wetter findet künftig 
immer mittwochs von 19 bis 20.30 
Uhr Basketballtraining für Jugendli-
che und Erwachsene auf dem JuFaZ-
Außengelände statt. Neben dem Er-
lernen von Wurftechnik, Regelwerk 
und Stellungsspiel wird auch ausgie-
big Basketball gespielt. Das Angebot 
ist kostenlos und bedarf keiner An-
meldung. Der Einstieg ist jederzeit 
möglich.

Segelwoche für Jugendliche  
in den Sommerferien
Langeweile in den Sommerferien? Alle 
Freunde sind im Urlaub? Noch nix ge-
plant diesen Sommer? Dann komm 
doch mit an den Chiemsee!
Denn KINDgenau e.V. bietet in den 
Sommerferien einen Segelkurs für Ju-
gendliche von 13 bis 16 Jahren an, der 
an der traditionsreichen Chiemsee-
Yachtschule in Prien (Bayern) statt-
findet. Unter fachgerechter Anleitung 
durch erfahrene Segellehrer werdet 
ihr vom 20. August bis 25. August eine 
Segelgrundausbildung erlernen. Die 
Chiemsee-Yachtschule Prien ist für 
Unterkunft, aber auch für die Vollver-
pflegung zuständig. Die An- und Abrei-
se erfolgt mit der Bahn. Begleitet und 
betreut werdet ihr durch pädagogi-
sches Fachpersonal. Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter Telefon 77481 
oder unter marija.hatz@kindgenau.
de. Anmeldeschluss: 23. Juni. Kosten: 
330 Euro bzw. 310 Euro für KINDgenau 
Mitglieder.

Neues vom KVV

Testbetrieb für Fahrplanauskunft mit Echtzeitdaten
Der Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) 
hat neulich den Testbetrieb für die Echt-
zeitinformation bei der elektronischen 
Fahrplanauskunft (EFA) gestartet. Fahr-
gäste erhalten ab sofort bei der EFA auf 
der KVV-Website kvv.de oder über die 
mobile Auskunft info.kvv.de die Echtzeit-
daten von fünf Verkehrsunternehmen. 
"Durch die Echtzeitinformation bekom-
men unsere Kunden nun die tatsächli-
chen Ankunfts- und Abfahrtszeiten von 

Bussen und Bahnen angezeigt und nicht 
die im Fahrplan hinterlegten Zeiten", er-
klärt Hans Kühn, der beim KVV für die 
elektronischen Fahrgastinformations-
medien zuständig ist, den Unterschied 
zur bisherigen Darstellung.

Neue elektronische Erreichbarkeit  
im Kundenservice
Der Karlsruher Verkehrsverbund (KVV), 
die Albtal-Verkehrsgesellschaft (AVG) 

und die Verkehrsbetriebe Karlsruhe 
(VBK) bieten ihren Kunden eine neue 
Kontaktadresse für Reklamationen und 
positive Rückmeldungen. Ab sofort kön-
nen Fahrgäste ihr Feedback an den KVV 
und die beiden kommunalen Verkehrs-
unternehmen unter den folgenden E-
Mail-Adressen geben:
•	LobundTadel@kvv.karlsruhe.de
•	LobundTadel@avg.karlsruhe.de
•	LobundTadel@vbk.karlsruhe.de



Kurpark Bad Rotenfels

Musikverein Sulzbach 
lädt zum Konzert
Am So., 21. Mai, 16 Uhr, spielt der Musik-
verein Sulzbach in der Konzertmuschel 
im Kurpark Bad Rotenfels. Die Bevölke-
rung ist bei freiem Eintritt herzlich ein-
geladen. 

Kleinkunstnächte am 27. und 28. Juni

Sieger des renommierten Kleinkunstpreises Baden-Württemberg spielen im Schlosszelt
Bereits zum fünften Mal finden 
die beliebten Kleinkunstnächte 
im Pagodenzelt der Akademie 
Schloss Rotenfels statt, und prä-
sentieren ein buntes Programm. 
Am Mi., 28. Juni, führt die ober-
schwäbische Dialektqueen Mar-
lies Blume, alias Heike Sauer, 
durch den Abend. Sie erhielt 2008 
den Kleinkunstpreis und fegt mit 
großem Körpereinsatz und aus-
geprägter Mimik über die Bühne. 
Ganz in Pink besticht sie durch 
ihre liebenswürdig unverblümte 
Art und spielt sich so schnell in 
die Herzen der Zuschauer. 

Präsentieren wird sie an diesem 
Abend den frischgebackenen 
Preisträger Nektarios Vlachopou-
los, der in Bretten geboren und 
im Kraichgauer Hinterland auf-
gewachsen ist. Der studierte 
Germanist und Lehrer hat sich 
als Slam-Poet mit über 800 Auf-
tritten zwischen Flensburg und 
Zürich einen Namen gemacht 
und ist mittlerweile so gefragt 
auf den deutschsprachigen Poe-
try-Slam-Bühnen, dass er seinen 
erlernten Beruf an den Nagel 
hängte. Er zeigt sein erstes Solo-
programm „Niemand weiß, wie 
man mich schreibt“, in dem er das 
Beste aus acht Jahren Bühnener-
fahrung mit vergnüglichen All-
tagsgeschichten und peinlichen 
Improvisationen mischt. 

Und auch der Karlsruher 
Künstler Gunzi Heil, der 
ebenfalls an diesem Abend 
sein Können zeigen wird, 
zieht als Pianist, Lieder-
macher, Puppenspieler 
und begnadeter Parodist 
von Grönemeyer bis Helge 
Schneider alle raffinierten 
Register, um sein Publikum 
zu begeistern. Blitzgescheit 
und mit messerscharfem 
literarischem Verstand 
präsentiert sich der kaba-
rettistische Wirbelwind 
mit blonder Löwenmähne 
und enormer musikalischer 
Sprungkraft. 

Die Vorstellungen im Zelt 
beginnen jeweils um 20.30 
Uhr, Zeltöffnung ist um 
19.30 Uhr. Für den Pausen-
ausschank sorgt der Obst- 
und Gartenbauverein Bad 
Rotenfels mit einem badi-
schen Vesper. 

Veranstalter: Kulturamt der 
Stadt Gaggenau (Info-Tel.: 
962-513), in Kooperation 
mit der Akademie Schloss 
Rotenfels und Lotto Baden-
Württemberg. 

Vorverkauf und Info: www.
gaggenau.de und www.re-
servix.de

Ganz in Pink präsentiert Dialektqueen Marlies Blume am 28. Juni 
die Künstler. � Foto: Axel M. Blessing

Die Texte von Nektarios Vlachopoulos zeichnen sich durch Ge-
schwindigkeit, Präzision und absurden Humor aus. 
� Foto: Marvin Ruppert

"Streicher im Rampenlicht"

Fachbereichskonzert der  
Streicherklassen der Musikschule Gaggenau
Am Di., 23. Mai, um 19 Uhr, lädt der Fach-
bereich Streicher der "Schule für Musik 
und darstellende Kunst" Gaggenau zum 
Konzert im Josef-Riedinger-Saal ein.

An diesem Abend stehen Schülerinnen 
und Schüler aus den Klassen von Bori-
ana Baleff, Maria Geyer, Josef Gomolka 
und Roman Speck im Rampenlicht und 
präsentieren die Vielfalt der Streicher-
musik.

Im Konzert erklingen Kinderlieder, his-
torische Tänze, Tangos, Ragtimes, Vor-
tragsstücke, Sonaten, Konzertsätze und 
Filmmusik. Mit viel Enthusiasmus werden 

an diesem Abend Werke aus mehreren 
Epochen in verschiedenen Besetzungen 
dargeboten.

Durch das abwechslungsreiche Konzert-
programm führt Boriana Baleff. Sie wird 
im Rahmen dieser Veranstaltung das Vi-
oloncello in den Mittelpunkt stellen, um 
neue Cello-Schülerinnen und Schüler für 
dieses interessante und vielseitige Instru-
ment zu begeistern.

Die mitwirkenden Schülerinnen und 
Schüler sowie die Lehrkräfte des Fachbe-
reichs laden alle Musikliebhaber bei frei-
em Eintritt recht herzlich ein.
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Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie  

Fachdienst Frühe Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Landkreises Rastatt 
Gaggenau, Hauptstraße 36 b, Telefon 07225 98899-2255

Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Mehrgenerationentreff  
Gaggenau informiert:
Qigong-Übungen
Heute fallen urlaubsbedingt die Qigong-
Übungen im städtischen Vereinsheim 
aus, ebenso am Feiertag Christi Himmel-
fahrt (Do., 25. Mai). Die nächsten Übun-
gen finden wieder am Do., 1. Juni, um 16 
Uhr im städtischen Vereinsheim statt, zu 
denen Übungsleiter Manfred Hecker und 
die Sprechergruppe Mehrgenerationen-
treff alle Interessierten herzlich einladen.

Am 27. Mai wieder Frühstück der  
Generationen und Lachjoga-Übungen
Das nächste Frühstück der Generationen 
findet erst wieder am Sa., 27. Mai, statt, 
zu dem die Sprechergruppe Mehrgenera-
tionentreff und das Helferteam herzlich 
einladen. An diesem Samstagvormittag 
finden nach dem Frühstück auch wieder 
die Lachjoga-Übungen im städtischen 
Vereinsheim statt. Das Frühstück der Ge-
nerationen beginnt um 9 Uhr, die Lach-
joga-Übungen um 10.30 Uhr. Da beide 
Veranstaltungen im städtischen Vereins-
heim stattfinden, haben die Teilnehmer 
der Lachjoga-Übungen auch die Möglich-
keit vorher am Frühstück teilzunehmen.

Französisch-Übungen
Am Di., 23. Mai, finden in der Carl-Benz-
Gewerbeschule Französisch-Übungen 
statt. Die Fortgeschrittenengruppe be-
ginnt um 16 Uhr, die Gruppe mit gewis-
sen Vorkenntnissen um 17.15 Uhr. Die 
Französisch-Übungsstunden sind für alle 
offen, eine Anmeldung ist nicht erforder-

lich, Interessierte haben die Möglichkeit 
jederzeit neu einzusteigen und können 
sich die Übungsgruppe selbst auswählen.

Englisch-Übungen
Zu den Englisch-Übungen sind Interes-
sierte, die die Weltsprache Englisch ler-
nen wollen, herzlich eingeladen. Bei den 
Englisch-Übungen gibt es entsprechend 
dem Kenntnisstand der Teilnehmer drei 
Gruppen: eine Anfängergruppe, eine 
Gruppe mit gewissen Vorkenntnissen 
und eine Fortgeschrittenengruppe. Für 
Teilnehmer mit gewissen Vorkenntnis-
sen beginnen die Übungen um 15.30 Uhr, 
die Anfängergruppe um 17 Uhr und die 
Teilnehmer der Fortgeschrittenengruppe 
treffen sich um 18.30 Uhr. Neue Teilneh-
mer sind stets willkommen, eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich. Jeder neue 
Teilnehmer kann die für ihn passende 
Übungsgruppe selbst auswählen, ein 
nahtloser Übergang in die verschieden 
Englisch-Gruppen ist jederzeit möglich.

Info: Für die Veranstaltungen des Mehr-
generationentreffs werden keine Gebüh-
ren erhoben. Um die Kosten zu decken, 
wird um Spenden der Teilnehmer gebe-
ten. Für Rückfragen steht das Mitglied der 
Sprechergruppe Heinz Goll, Telefon 3129 
zur Verfügung.

Eine Auswahl an elektronischen Bü-
chern (eBooks) der Stadtbibliothek 
Gaggenau aus dem Bereich "Hobby & 
Lifestyle", die unter www.onleihe.de/
more genutzt werden können:

- �Schinharl, Cornelia: 1 Pfanne - 50 Re-
zepte

- Reichel, Dagmar: Big Bowls

- Frey, Hannah: Coconut Cooking

- Gutjahr, Axel: Das Aquarium

- �Roulston, Courtney: Die besten Sala-
te im Glas zum Mitnehmen

- Strobl, Heidi: Dinner für two

- Müller, Hildegard: easy vegan

- Venn, Axel: Farbvergnügen

- �Wegner, Voctoria: Große Ideen für 
kleine Gärtner

- Karls, Sara: Häkeln für den Sommer

Wohnraumförderung 2016:

Fast 5 Millionen Euro für Häuslebauer im Landkreis Rastatt 
Familien mit dem Wunsch nach Wohn-
eigentum sollten sich darüber infor-
mieren, ob das neue Förderprogramm 
"Wohnungsbau BW 2017", das vom Land 
Baden-Württemberg und der L-Bank im 
April neu aufgelegt worden ist, für sie 
infrage kommt. Damit können Familien 
die Finanzierung ihrer Eigenheime ganz 
erheblich erleichtern. Mit einem Zinssatz 
von derzeit einem halben Prozent, einer 
Sollzinsbindung von 15 Jahren sowie einer 
Erhöhung der Einkommensgrenzen wur-
den die Förderbedingungen wesentlich 
verbessert. Die Sollzinsbindung belief sich 
bis dahin auf zehn Jahre. Zusätzlich ent-
fällt nach der Neuregelung die Staffelung 

nach Gebietskategorien, um auch Fami-
lien im ländlichen Raum angemessen zu 
unterstützen. Für das Jahr 2017 stellt das 
Land insgesamt 62 Millionen Euro für die 
Förderung selbstgenutzten Eigentums 
zur Verfügung. Interessierten empfiehlt 
die Förderstelle vor Antragstellung unter 
Telefon 07222 381-4109 oder per E-Mail an 
amt41@landkreis-rastatt.de einen Termin 
für ein persönliches Beratungsgespräch 
zu vereinbaren.

Service: Broschüren zur Wohnraumförde-
rung gibt es im Landratsamt und in den 
Gemeindeverwaltungen. Weiterführen-
de Infos auch unter www.l-bank.de

Von zuhause aus haben unsere Leser 
die Möglichkeit, das elektronische Me-

dienangebot der Onleihe zu nutzen 
(eBooks, eAudio, eMagazine  

und ePaper).

Dabei ergeben sich manchmal Fragen, 
deren Beantwortung zeitintensiv ist 

und die einer eingehenden  
Beratung bedürfen.

Wenn Sie zur „Sprechstunde“ kom-
men möchten, melden Sie sich bitte 

zuvor an, damit wir genügend Zeit für 
Ihr Anliegen reservieren können.

(Telefon 07225 962-521)

„Sprechstunde“ ist jeden Mittwoch
von 14 bis 17 Uhr
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Sind die Reisedokumente noch gültig?
Rechtzeitig vor Beginn der Pfingstferien soll-
ten die Bürgerinnen und Bürger die Gültig-
keit ihrer Reisedokumente überprüfen. Auch 
die Dokumente der Kinder müssen über-
wacht werden. Bei Ablauf der Gültigkeit der 
Kinderreisepässe kann ein neuer Pass (bis zur 
Vollendung des 12. Lebensjahres) oder ein 
Personalausweis ausgestellt werden. Bei der 
Beantragung werden die Unterschrift des 

Kindes und der Eltern sowie eine Geburts-
urkunde oder der alte Kinderreisepass und 
ein biometrietaugliches Passfoto benötigt. 
Die Gebühr für den Kinderreisepass beträgt 
13 Euro, der Personalausweis für Kinder kos-
tet 22,80 Euro. Für einige Länder außerhalb 
Europas gelten Sonderregelungen. Weitere 
Auskünfte erteilt das Bürgerbüro unter der 
Telefonnummer 962-444.

Leihfristen verlängern sich  
bis 27. Juni

Dringende Reparatur  
an Bücherbus
Der für 16. Mai geplante Stopp der Fahr-
bücherei im Stadtteil Oberweier musste 
wegen einer dringend notwendigen Re-
paratur am Bücherbus entfallen. Die Leih-
frist der entliehenen Bücher und Medien 
verlängert sich entsprechend bis zum 
nächsten Termin am Di., 27. Juni. Bedingt 
durch die Pfingstferien dauert die neue 
Leihfrist somit sogar sechs Wochen. Wer 
vorher neue Lektüre ausleihen möchte, 
kann bis dahin auch andere Bücherbus-
Haltestellen nutzen, zum Beispiel in 
Steinmauern am Mo., 22. Mai, von 14.30 
bis 17.30 Uhr beim Feuerwehrhaus, Karl-
Späth-Straße, oder am Fr., 2. Juni, von 
14.30 bis 17.30 Uhr, in der Raiffeisenstraße 
bei der Mehrzweckhalle.

Das Ordnungsamt informiert

Radarkontrollen im Stadtgebiet
Die Monatsstatistik
Um die Sicherheit der Verkehrsteilneh-
mer, insbesondere der sehr gefährdeten 
Fußgänger und Radfahrer, zu erhöhen, 
sind Geschwindigkeitskontrollen wich-
tig und unerlässlich. Leider halten sich 
viele Auto-, Lkw- und Motorradfahrer 
- obwohl Sanktionen drohen - nicht an 
die vorgeschriebenen Höchstgeschwin-
digkeiten auf den Straßen im Stadtge-
biet von Gaggenau. Die Monatsstatistik 
zeigt, dass es immer noch viele Autofah-
rer gibt, die durch überhöhte Geschwin-
digkeit leichtfertig die Sicherheit der an-
deren Verkehrsteilnehmer gefährden. 
Deshalb wird die Durchführung von 
Geschwindigkeitskontrollen auch in Zu-
kunft unerlässlich sein. Im April wurden 
folgende Geschwindigkeitsüberschrei-
tungen festgestellt und insgesamt 888 
Verwarnungen, 25 Anzeigen und 2 Fahr-
verbote ausgesprochen:

Messungen auf Straßen mit zulässiger 
Höchstgeschwindigkeit von 20 km/h:
Hirschstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 57 km/h
Verwarnungen: 33
Anzeigen: 3
Fahrverbot: 1
Hauptstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 47 km/h
Verwarnungen: 37
Anzeigen: 1

Messungen auf Straßen mit zulässiger 
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h:
Furtwänglerstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 56 km/h
Verwarnungen: 16
Anzeigen: 1
Bäumbachallee (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 63 km/h
Verwarnungen: 166
Anzeigen: 5
Schulstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 50 km/h
Verwarnungen: 23
Rindeschwenderstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 48 km/h

Verwarnungen: 
25
Ortsstraße 
(1 Kontrolle)
Gemessene 
Höchstgeschw.: 
54 km/h
Verwarnungen: 
32
Anzeigen: 1
Gaggenauer Straße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 57 km/h
Verwarnungen: 147
Anzeigen: 3
Sulzbacher Straße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 51 km/h
Verwarnungen: 31

Messungen auf Straßen mit zulässiger 
Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h:
Badener Straße (2 Kontrollen)
Gemessene Höchstgeschw.: 89 km/h
Verwarnungen: 98
Anzeigen: 4
Fahrverbot: 1
Murgtalstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 68 km/h
Verwarnungen: 19
L79A (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 76 km/h
Verwarnungen: 65
Landstraße (2 Kontrollen)
Gemessene Höchstgeschw.: 82 km/h
Verwarnungen: 138
Anzeigen: 7
Bismarckstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 68 km/h
Verwarnungen: 15
Adolf-Dambach-Straße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 71 km/h
Verwarnungen: 27
Herrenalber Straße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 69 km/h
Verwarnungen: 11

Messungen auf Straßen mit zulässiger 
Höchstgeschwindigkeit von 70 km/h:
L613 (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 87 km/h
Verwarnungen: 5

Für ein  

sauberes  

Gaggenau
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Sachbücher aus dem Humboldt Verlag

Grundlagen Tierfotografie:
Profifotos in 3 Schritten. Faszinierende 
Bildideen und ihre Umsetzung, 2016. - 224 
S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-86910-219-1
SY: Wsn 1
So machen Hobbyfotografen tierisch 
gute Fotos: Die zahlreichen Bildideen, 
Anleitungen und Tipps lassen selbst An-
fänger schnell professionelle Aufnah-
men machen. Und das, ohne sich lange 
mit Theorie aufzuhalten: In drei kleinen 
Schritten lernen Hobbyfotografen, wie 
sie ihre Kamera einstellen müssen, um 
Haus-, Zoo- oder Wildtiere gekonnt in 
Szene zu setzen.

Eckardt, Manuel:
Das 5-Minuten-Faszientraining: In 4 Wo-
chen Flexibilität, Gesundheit und Lebens-
qualität nachhaltig steigern, 2016. - 176 S.: 
Ill. (farb.)
ISBN 978-3-89993-892-0
SY: Ybk 8
Erstmalig kombiniert ein Ratgeber den 
aktuellen Stand der Faszientherapie mit 
gezielter Ernährung. Dazu kombiniert 
er leichte Übungen mit Sofortwirkung 
und das dazugehörige 5-Minuten-Pro-
gramm funktioniert auch ohne weitere 
Hilfsmittel. Nicht zu vergessen großem 
bebilderten Übungsteil, kostenloser Trai-
nings-App und Online-Video-Coaching 
mit persönlicher Betreuung durch den 
Fitness-Papst.

Hirschfelder, Alexandra:
Lecker ohne ... Fett: Lieblingsrezepte vol-
ler Geschmack, 2016. - 156 S. ; Ill.
ISBN 978-3-89993-893-7
SY: Vcl 1
Die Ernährungsexpertinnen Alexandra 
Hirschfelder und Sabine Offenborn von 
lecker-ohne.de erklären den Unterschied 
zwischen guten und eher ungünstigen 
Fetten. Die Autorinnen warnen vor ty-
pischen Fettfallen und zeigen, wie Fett 
sinnvoll eingespart werden kann. Das 
Herzstück des Buchs: viele gesunde Lieb-
lingsrezepte, die beweisen, wie einfach 
und vor allem lecker man auch mit wenig 
Fett kochen kann.

Dinkel, Sabine:
Hochsensibel durch den Tag: Raus aus der 
Reiz-Überflutung. Gelassen durch alle All-
tagssituationen, 2016. - 224 S.
ISBN 978-3-86910-514-7, SY: Mbk 4
Zu laut, zu hektisch, zu konfus: wer 
hochsensibel ist, dem wird es schnell zu 
viel. Dieser Ratgeber hilft Ihnen aus der 
Reiz-Überflutung - mit ganz praktischen 
Lösungen für berufliche und private 
Stress-Situationen. Egal, ob Sie sich vor 
bestimmten Reiz-Überflutungen schüt-
zen möchten oder bereits mittendrin 
stecken: Die Autorin zeigt mit viel Erfah-
rung und Humor geeignete Auswege für 
Hochsensible, gelassener durch den Tag 
zu navigieren.

Nedebock, Ulla:
Starke Kinder brauchen Regeln: Klare 
Grenzen - entspannte Familie. Mit klei-
nen Veränderungen viel bewirken, 2016. 
- 224 S.
ISBN 978-3-86910-636-6, SY: Ngk 1
Trotzige Reaktionen, Geschrei, Tränen: 
Im Alltag mit Kindern gibt es eine Menge 
Konfliktsituationen. Dieser Ratgeber hilft 
Ihnen dabei, eigene Erziehungsstärken zu 
nutzen und mit kleinen Veränderungen 
viel zu bewirken. In fünf einfachen Schrit-
ten lernen Sie, sinnvolle Grenzen zu zie-
hen und im turbulenten Alltag umzuset-
zen, um nicht mehr jeden Tag diskutieren 
zu müssen.

Spannende Kinderbücher  
aus dem Tulipan Verlag

Beckmann, Anette:
Carlotta, Henri und das Leben - Die Küche 
steht kopf : Iss was!?, 2017.
ISBN 978-3-86429-338-2
SY: 4.3
Im 2. Teil von Carlotta und Henri und 
das Leben dürfen die Zwillinge eine ent-
spannte Woche bei Tante Uli verbringen. 
Doch zu früh gefreut: Ulis Freund Mario 
holt seine Mama aus Italien und das per-
fekte Essen muss auf den Tisch. Aber Uli 
kann überhaupt nicht kochen! Also stel-
len die Geschwister die Küche auf den 
Kopf und vertiefen sich in die Geheim-
nisse der Kochkunst. Denn eine Woche 
reicht locker, um auf dem Wochenmarkt 
einkaufen zu gehen, fleißig Kochen zu 
üben und dabei einiges über Lebensmit-
tel und gesunde Ernährung zu erfahren.

Huppertz, Nikola:
Meine Omi, die Wörter und ich, 2017. - o. 
Zähl. : überw. Ill. (farb.)
ISBN 978-3-86429-299-6
SY: 1
Mios Omi ist die 
Hüterin der Wörter, 
denn sie kennt sie 
alle: laute und wilde, 
leise und schüchtern, 
eklige, eigensinnige, 
welche zum Lachen, 
welche zum Hoffen und zum Traurigsein. 
Mit Begeisterung lernt Mio neue Wör-
ter. Er sammelt sie und nimmt sie mit in 
seinen Alltag - in die Schule und auf den 
Spielplatz. Als Omi ihre Sprache immer 
mehr verliert, wird Mio zum Hüter der 
Wörter.

Likar, Gudrun:
Prinzessin Fibi und das Einhorn, 2016. - 42 
S. : zahlr. Ill. (farb.) -
ISBN 978-3-86429-234-7
SY: 4.1
Prinzessin Fibi staunt nicht schlecht, als 
mitten im Schlosshof ein waschechtes 
Einhorn steht. Besser gesagt, ein Kein-
horn, denn das Horn ist fast ganz abge-
brochen. Da ist guter Rat teuer. Doch Fibi 
hat eine Idee.

Stadtbibliothek
G A G G E N A U

Haus am Markt
Telefon: 962-521 � Fax: 962-373
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag	�  14 bis 19 Uhr
Mittwoch � 9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag � 14 bis 18 Uhr
Freitag � 10 bis 13 Uhr
Samstag � 9.30 bis 13 Uhr

Das besondere Hörbuch
Geophon Verlag

Steiner, Johanna:
Eine Reise durch Irland, 2016.-82 Min. 
(Geophon - Urlaub im Ohr)
ISBN 978-3-936247-86-2
SY: CD Literatur
Ein Reisefeature mit vielen Interviews, 
Originaltönen, Musik und Tipps für 
eigene Erkundungen. Wer die Ti-
ckets schon hat, 
stimmt sich auf 
die Reise ein und 
wer zu Hause 
bleibt, schickt 
einfach seine Oh-
ren auf Reisen!
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Tiere brauchen Freunde

Zuhause gesucht
Billie ist ein etwas 
betagter Kater, der 
sein Frauchen ver-
loren hat. Er ist ein 
verträgliches Tier 
von 13 Jahren und 
wäre über einen 
neuen „Dosen-
öffner“, bei dem 
er noch mal ein 
wenig ums Haus 
laufen kann, sehr 
glücklich. 

Dodoo ist ein junger, kastrierter Misch-
lingsrüde. Der Kopf ist Rottweiler und 
seine Figur sehr schön, er ist etwa 1,5 
Jahre alt. Dodoo kann allein bleiben, bellt 
nicht, wenn er allein ist, knabbert nichts 
an, macht nichts kaputt. Er geht nicht ans 
Essen, wenn welches auf dem Tisch steht, 
und meldet sich, wenn er raus muss. Er 
mag alle Hunde, bei unkastrierten Rüden 
entscheidet die Sympathie. Katzen mag 
er nicht. Er ist ein liebenswerter Kinds-
kopf, der noch was lernen will. Dodoo 
fährt gerne Auto, geht gut an der Leine 
und kann gerne auch zu Kindern.

Cora ist eine hübsche, kleine Hündin, 
etwa 35 cm hoch und eine sehr ruhige 
und freundliche Mischlingsdame. Sie ist 
verträglich mit allen Hunden und gerade 
fünf Jahre alt geworden.

Tiere brauchen Freunde e.V. Baden-Ba-
den, Kontakt: 07221 9929770. Bitte auf 
den Anrufbeantworter sprechen. Weitere 
Infos unter: www.tiere-brauchen-freun-
de.de oder E-Mail an info@tiere-brau-
chen-freunde.de

Foto: Tiere brauchen 
Freunde

Feuerwehr Gaggenau - aktuell
Gesamtfeuerwehr
Am Fr., 19. Mai, 17.30 Uhr, Treffpunkt des 
Feuerwehrgesamtausschusses zur Ein-
weihung des Gerätewagens-Gefahrgut 
im Rettungszentrum (Uniform).

ABC-Einheit
Am Fr., 19. Mai, 17.30 Uhr, Einweihung des 
Gerätewagens-Gefahrgut im Rettungs-
zentrum.

Abteilung Gaggenau
Am Mo., 22. Mai, 19 Uhr, Übung der Abtei-
lung im Rettungszentrum.

Abteilung Ottenau
Am Mo., 22. Mai, 19.30 Uhr, Übung der 
Maschinisten im Feuerwehrhaus.

Abteilung Bad Rotenfels
Am Sa., 20. Mai, 8.30 Uhr, Führungskräfte-

seminar der Abteilung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Freiolsheim
Am Mo., 22. Mai, 19 Uhr, Übung Abteilung 
im Feuerwehrhaus.

Abteilung Oberweier
Am Do., 18. Mai, 19 Uhr, Sitzung des Abtei-
lungsausschusses, und am Mo., 22. Mai, 
19 Uhr, Übung der Abteilung, jeweils im 
Feuerwehrhaus.

Abteilung Sulzbach
Am Sa., 20. Mai, 17 Uhr, Übung der Atem-
schutzgeräteträger im Feuerwehrhaus.

Feuerwehr in Bewegung – 
 fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgruppe Fitness 
und Gesundheit: dienstags 18.30 Uhr am 
Feuerwehrhaus Ottenau

CDU
Whittaker kommt zur Bürgersprechstunde
Im Rahmen seiner regelmäßig stattfinden-
den Bürgersprechstunden ist der Bundes-
tagsabgeordnete Kai Whittaker (CDU) mit 
seiner "DiskutierBar" wieder in Gaggenau 
anzutreffen. Am Sa., 20. Mai, steht er zu-
sammen mit der CDU-Ortsverbandsvor-
sitzenden Sabine Arnold interessierten 
Bürgern von 9 bis 12 Uhr auf dem Wochen-
markt zur Verfügung. Whittaker lädt alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger zu 
einem Austausch über bundespolitischen 
Themen bei Kaffee oder Tee ein.

SPD
Termine im Mai
Nach zwei gut besuchten Veranstaltun-
gen folgt der dritte SPD-Stammtisch die-
ses Jahres am Di., 23. Mai, um 19.30 Uhr 
in der "Pizzeria Da Salva" in Bad Rotenfels. 
Dabei freuen sich Mitglieder des Ortsver-
eines und der Stadtratsfraktion wieder 
auf Fragen und Anregungen aus der Be-
völkerung. Darüber hinaus werden sich 
auch die wiederbelebten Jusos und Junge 
SPD` ler an dieser Diskussionsrunde be-
teiligen. Nur einen Tag später, am Mi., 24. 

Mai, hat die SPD-Fraktion den Freundes-
kreis Waldseebad um 19.30 Uhr zu einem 
Meinungsaustausch ins Waldseebad-
restaurant (Nebenzimmer) eingeladen. 
Am Mo., 29. Mai, wird im Gemeinderat 
darüber entschieden, in welcher Form 
das Waldseebad zukünftig betrieben 
wird. Vor dieser richtungsweisenden Ent-
scheidung suchen die SPD-Gemeinderäte 
nochmals den Dialog mit dem Freundes-
kreis, aber auch mit weiteren interessier-
ten Bürgern.

Der SPD-Ortsverein Gaggenau unterstützt die Hospizgruppe Gaggenau mit 500 Euro. 
Einen Scheck in dieser Höhe überreichten Ortsvereinsvorsitzende Gerlinde Stolle und 
stellvertretende Fraktionsvorsitzende Susanne Rodenfels an Herbert Walterspacher 
vom Leitungsteam der Hospizgruppe. Der Betrag ging aus dem Verkauf des „Jahreska-
lenders 2017“ hervor, der anlässlich „125 Jahre SPD Gaggenau“ erschienen ist. Foto: SPD
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Noch  
Plätze frei
1. Milchbrand-Keramik (Kurs-Nr. 26253)
Diese alte russische Technik, um Keramik 
dicht zu machen und auch noch beson-
ders aussehen zu lassen, wollen wir auf 
selbst erstellten Tonobjekten Ihrer Wahl, 
Gefäße oder Skulpturen, anwenden (kein 
Töpfern auf der Scheibe).
Bei Interesse kann auch mit Engobe Farbe 
zusätzlich aufgetragen werden.
Ein "Milchtermin" folgt, nach Vereinba-
rung, nach dem 1. Brand.
Alles Material ist vorhanden!

Kurs: 3 Mal montags, ab 29. Mai, 19 bis 
21.15 Uhr, KunstSchule, Gaggenau, Schul-
str. 5

2. Freie Malerei:  
Acryl auf Leinwand (Kurs-Nr. 25146)
Wir beginnen die praktische Malerei mit 
dem Erstellen des Malgrundes (Lein-
wand auf Keilrahmen ziehen und grun-
dieren), besprechen die Verwendung 
von Acrylfarben und Malhilfsmitteln in 
verschiedenen Techniken und fertigen 
die Bilder.
Ihre Arbeiten und Materialien können 
zwischen den Kurstagen in der Kunst-
Schule Gaggenau bleiben, so dass un-
nötiges Hin- und Hertransportieren ent-
fällt. Bitte bringen Sie eigenes Material 
mit.
Infoabend: Di., 30. Mai, 19 bis 20.30 Uhr, 
KunstSchule, Gaggenau, Schulstr. 5 
Am Infoabend können Sie sich über die 
Kursinhalte informieren und die benö-
tigten Materialien mit dem Kursleiter be-
sprechen.
Dies ist auch die letzte Möglichkeit zur 
Anmeldung.

Kurs: 5 Mal dienstags, ab 20. Juni, 19 bis 
21.15 Uhr, KunstSchule, Gaggenau, Schul-
str. 5 

Schriftliche oder persönliche Anmeldung 
in der VHS Geschäftsstelle Gaggenau, 
Hauptstr. 36a (ehem. Eisenwerke): Mon-
tags 9 bis 12 Uhr, donnerstags 17 bis 19 
Uhr. Telefon 98899-3520, Gaggenau@
vhs-landkreis-rastatt.de oder unter www.
vhs-landkreis-rastatt.de 

Inhaber des "Gaggenauer Familien- und 
Sozialpasses" erhalten auf die oben auf-
geführten Veranstaltungen 15 % Ermäßi-
gung.

Donnerstag, 18. und Freitag, 19. Mai
Jeweils 19 Uhr Theateraufführung "He-
xenjagd" im Musiksaal des Goethe-Gym-
nasiums Gaggenau

Freitag, 19. Mai
15 bis 16.30 Uhr Sport- und Spielefest, 
ausgerichtet vom Elternbeirat der Grund-
schule Oberweier mit Kinderflohmarkt im 
Schulhaus.

Samstag, 20. Mai
11 Uhr Fahrzeugtaufe des Tauchgruppen-
fahrzeugs der DLRG Gaggenau im Ver-
einsheim
Ab 16 Uhr beginnt die Badesaison im Lau-
tenbacher Schwimmbad mit einem Sekt-
umtrunk im Schwellwoog-Treff
18.30 Uhr Benefizkonzert des Kammer-
musikkreises Rastatt zu Gunsten des An-
gelman-Vereins in der Kirche St. Michael 
Michelbach
18.30 Uhr erste Serenade des Jugendor-
chesters Baden-Baden im Kirchl Oberts-
rot
19 Uhr "DreiKlängeMenü" mit dem Sän-
gerbund Sulzbach in der Turnhalle

Samstag, 20. und Sonntag, 21. Mai
50-jähriges Jubiläum der Harmonika-Ver-
einigung Selbach am Samstag ab 20 Uhr 
Show-und Unterhaltungsabend, Sonntag 
ab 11 Uhr Mittagstisch mit Unterhaltung 
in der Siegfried-Hammer Halle
Rathausplatzfest der Motorradfreunde 
Reichental, am Samstag ab 20.30 Uhr 
rockige Musik, Sonntag ab 11.30 Uhr Mit-
tagstisch

Sonntag, 21. Mai
13 Uhr Erdbeerfest der Naturfreunde 
Staufenberg auf dem Naturfreundehaus 
"Weise Stein".
16 Uhr spielt der Musikverein Sulzbach in 
der Konzertmuschel im Kurpark Bad Ro-
tenfels

Sonntag, 21. und Montag, 22. Mai
Pfarrfest der Kirche St. Laurentius Bad 

Rotenfels, beginnend mit einem Festgot-
tesdienst anlässlich des 250. Geburtstags 
am Sonntag um 10 Uhr. Montag ab 14 Uhr 
Unterhaltung

Montag, 22. Mai
15 bis 17 Uhr "Umgang mit Sucht und 
suchtgefährdeten Menschen" - Ge-
sprächs- und Impulstreffen des Caritas-
Kreises "Maria Hilf", Moosbronn im Haus 
Bruder Klaus

Dienstag, 23. Mai
19 Uhr Kurkonzert mit dem Musikverein 
"Orgelfels" Reichental im Kurpark Gerns-
bach

Mittwoch, 24. Mai
20 Uhr Beginn von "May I Rock" auf dem 
Festplatz in Hilpertsau

Donnerstag, 25. Mai
Vatertagsfest des Obst- und Gartenbau-
vereins Bad Rotenfels am Vereinsheim in 
der Karlstraße
Vatertagsfest des TV Michelbach an der 
Kreuzweghütte
Ab 10 Uhr 1. Vatertags-Hock des Bogen-
sportvereins Oberweier auf dem Vereins-
gelände (Ehemaliger Motoballplatz zwi-
schen Oberweier und Waldprechtsweier
Ab 10 Uhr Vatertags-Hock des Kleintier-
zuchtvereins Ottenau/Gernsbach in der 
Kleintierzuchtanlage Ottenau
10 Uhr Vatertagshock des Musikvereins 
Hörden neben der Flößerhalle
Vatertagshock der Stupfelwieser Selbach, 
beginnend mit einem Wortgottesdienst 
um 10 Uhr mit Maskensegnung auf dem 
Turnplatz des TB Selbach
10.30 Uhr Vatertagskonzert, veranstaltet 
vom Musikverein Lautenbach vor dem 
Bürgerhaus
11 Uhr Vatertagsfest auf dem Festplatz 
des Musikvereins "Harmonie" bei der 
Mahlberghalle Freiolsheim
11.30 Uhr Vatertagshock des Musikvereins 
"Harmonie" Staufenberg vor der Staufen-
berg-Halle

Dein altes Handy sichert meine Zukunft
- Sammelstelle im Rathaus! - 
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Murgwichtel Gaggenau
BoysDay
Ist der Beruf des Erziehers nur etwas für 
Frauen? Dieser Frage stellten sich zwei 
Schüler aus der neunten Klasse der Re-
alschule Gaggenau, als sie sich vor kur-
zem im Rahmen des "Boys Day" für das 
Kinderhaus Murgwichtel entschieden. 
Der BoysDay bzw. GirlsDay wird an al-
len Schulen durchgeführt mit dem Ziel, 
den Jungen Einblick in typische Frau-
enberufe und den Mädchen Einblick in 
typische Männerberufe zu übermitteln. 
Auch für die fast fünfzig Kinder aus dem 
Kindergarten-Bereich war der BoysDay 
ein besonderer Tag mit den männlichen 
Bezugspersonen. Die Neuntklässler, die 
den Tag mit viel Engagement mitgestal-
teten, spielten mit ihnen Karten sowie 

Fußball im Garten, lasen vor und meis-
terten den Dienst im Schlafraum. Am 
Schluss waren sich alle einig, dass der 
Beruf des Erziehers viel Abwechslung 
bietet und Männern gute Chancen ein-
räumt.

Kindergarten St. Anna
Kuchenverkauf
Am Sa., 20. Mai, organisiert der Eltern-
beirat des Sulzbacher Kindergartens St. 
Anna mit den Eltern des Kindergartens 
einen Kuchenverkauf in Gaggenau vor 
dem Geschäft „Z. Müller“. Der Erlös 
geht zugunsten der Kindergartenkin-
der.

Die Schüler übernahmen auch die Rolle des 
Vorlesers. � Foto: Murgwichtel

Aus den Schulen

Die Teilnehmer des Austauschs verbrachten eine schöne gemeinsame Woche im polnischen Sieradz. � Foto: Realschule Gaggenau

Realschule Gaggenau
Begegnung mit Gymnasium No.1 in 
Sieradz (Polen) jährt sich zum 20. Mal
Ein kleines Jubiläum gab es während des 
jüngst gepflegten Austauschs zwischen 
der Realschule Gaggenau und dem Gym-
nasium No.1 in Sieradz (Polen) zu feiern. 
Bereits zum 20. Mal begegneten sich 
Schülerinnen und Schüler der beiden 
Schulen, um gemeinsam eine Woche zu 
verbringen und Eindrücke aus dem je-
weiligen Partnerland zu gewinnen.  Dazu 
waren 20 Schülerinnen und Schüler der 
Realschule Gaggenau in Begleitung der 

beiden Lehrkräfte Esther Wickersheimer 
und Konrad Fischer, sowie dem Schul-
leiter Axel Zerrer nach Sieradz aufgebro-
chen. Mit einem sehr herzlichen Empfang 
an der polnischen Partnerschule wurde 
eine abwechslungsreiche gemeinsame 
Woche eingeläutet. Auf dem Programm 
standen unter anderem der Besuch beim 
Stadtpräsidenten der Stadt Sieradz, der 
Unterrichtsbesuch in der polnischen Part-
nerschule, ein gemeinsamer Grillabend, 
Kartfahren sowie der Besuch in der polni-
schen Hauptstadt Warschau, samt Fuß-
ballnationalstadion "PGE Narodowy".

Grundschule Oberweier
Sport- und Spielefest  
mit Kinderflohmarkt
Der Elternbeirat der Grundschule Ober-
weier lädt am Fr., 19. Mai, zum diesjähri-
gen Sport- und Spielefest ein. Von 15 bis 
16.30 Uhr findet im Schulhaus ein Kinder-
flohmarkt statt. Anschließend startet auf 
dem Sportplatz (bei schlechtem Wetter 
in der Eichelberghalle) das Spieleangebot 
für alle Kinder. Für Bewirtung ist gesorgt 
(bitte eigenes Geschirr mitbringen). El-
tern, Angehörige und Interessierte sind 
herzlich eingeladen.

Aus den Kindergärten
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Gaggenau
Verein der Hundefreunde
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr 
und mittwochs ab 18 Uhr. Welpenschule 
sonntags 9 Uhr und Obedience donners-
tags 19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem 
Waldfriedhof. Informationen beim 1. Vor-
stand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 71806, 
oder www.vdh-gaggenau.de

Kneipp-Verein
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Bü-
chinger findet freitags von 18 bis 19 Uhr 
in der Sporthalle der Hebelschule (Wie-
senweg) statt. Der PILATES-Kurs mit Fr. 
Büchinger findet montags von 17 bis 18 
Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstr. 
30 a, statt. Walking Montag, Mittwoch 
und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark Bad Ro-
tenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, Bus-
haltestelle.

Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- 
und Medikamentenproblemen. Diens-
tags Motivationsgruppe, mittwochs 
14-tägig Frauengruppe, donnerstags: 
Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im 
Monat Großgruppe. Telefon 07225 970165 
oder 07224 68324. Auch unter www.kom-
pass-gruppe.de

Turnerbund
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe I, dienstags und frei-

tags 16.30 bis 17.45 Uhr. Nachwuchsgrup-
pe II, dienstags und freitags 17.30 bis 18.30 
Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags 
und freitags 17.45 bis 19 Uhr. Wettkampf-
mannschaft I, dienstags und freitags 18.45 
bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neuein-
steiger, Infos und vorherige Anmeldung 
unter Telefon 72414.
Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II; 
Donnerstag, 17 bis 18 Uhr COPD, jeweils 
im Goethe-Gymnasium.
Qigong
Qigong entfällt am Fr., 19. und 26. Mai

DLRG
Am Mo., 22. Mai, findet wieder unser 
Schwimmtraining im Murganabad Gag-
genau statt: 18 bis 18.45 Uhr für Kinder 
(sechs bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, 
Kinder (acht bis zehn Jahre), 19.30 bis 20.15 
Uhr Jugend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 bis 
21.30 Uhr Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 
bis 21.30 Uhr offenes Schwimmen. Einlass 
ist jeweils eine Viertelstunde früher. Bitte 
pünktlich erscheinen und Ausweis mit-
bringen. Schnuppergäste willkommen, 
sie müssen jedoch bereits schwimmen 
können.

Boule Pétanque 
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils 
ab 14 Uhr und sonntags ab 10 Uhr trifft 
sich die Spielgemeinschaft bei der Jahn-
halle. Schnuppergäste sind herzlich will-
kommen.

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben montags ab 20 Uhr im Ge-
meindesaal von St. Josef. Interessierte 
Sänger/-innen sind willkommen.

Modellflieger
Jeden Donnerstag Werkstattabend von 
18 bis 20 Uhr in Gaggenau, Waldstraße 
38, unter der Traischbachsporthalle. Bei 
schönem Wetter ab 10 Uhr Flugbetrieb 
auf dem Modellflugplatz in Michelbach-
Wiesental, Parkplatz an der Wiesental-
halle. Info unter Telefon 5905, 07245 
7696 oder www.modellflieger-gagge-
nau.de

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und 
Angehörige aller Suchtarten - kostenlo-
se Gruppenabende jeden Mittwoch von 
18.45 bis 21 Uhr. Kontakt: Telefon 07222 
9058950 oder www.freundeskreis-los-
murgtal.de

Schachclub
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr 
sind alle Bürger jeder Altersklasse einge-
laden. Spielort: Hauptstraße 30 a, 2. OG. 
Interessenten können sich unter Telefon 
78582 oder 0162 3848002, E-Mail: schach-
clubgaggenau@googlemail.com melden.

Chorproben St. Josef
Kinderchor "CHORinther": montags von 
17 bis 17.45 Uhr; "Junger Chor": montags 
um 18.45 Uhr, jeweils im Gemeindehaus 
St. Josef. 

Selbsthilfegruppe COPD
und Lungenemphysem
Die Treffen finden nach Absprache statt. 
Infos bei Heinz Vollmer, Telefon 07223 
900928.

Selbsthilfegruppe "Schattenseiten"
für Depressionen und Burn Out
Wöchentlicher Treff auf Anfrage, Telefon 
0152 28093924.

Selbsthilfegruppe "Lebenslicht" nach
Depressionen und Angstzuständen
Wöchentlicher Treff in Gaggenau. Weite-
re Infos bei Monika Bender, Telefon 0176 
42511492. 

Harmonika-Vereinigung
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Se-
nioren) montags von 20 bis 22 Uhr sowie 
des ersten Orchesters mittwochs 20 bis 
22 Uhr im Vereinsheim der Stadt Gagge-
nau, 3. OG, Musikersaal. Neue Spielerin-
nen und Spieler sind jederzeit herzlich 
willkommen.	

MGV "Sängerbund"
Chorproben dienstags 20 bis 21.30 Uhr im 
städtischen Vereinsheim, Ecke Haupt-/ 
Eingang Konrad-Adenauer-Straße über 
"Sport-Fischer". Interessierte Sänger sind 
herzlich willkommen. Kontakte Telefon 
1305 oder 74224.

Aus den Altenheimen

"Bewegt im Alter" nennt sich eine neue Gruppe im Helmut-Dahringer-Haus. Mit gro-
ßer Begeisterung und Freude sind die Senioren immer montags bei der Mischung aus 
Körper- und Kopfjogging dabei. � Foto: Gaggenauer Altenhilfe
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Schwarzwaldverein
Zusätzliche Wanderung (steht nicht im 
Wanderplan) nach Bad Herrenalb zum 
Gaggenau-Tag am Sa., 20. Mai. Wir wan-
dern von Moosbronn, Bernbach über Kul-
lenmühle nach Bad Herrenalb. Hier Zeit 
zur freien Verfügung oder zum Besuch der 
Gartenschau. Rückfahrt mit dem Bus um 
17.58 Uhr ab Bahnhof Bad Herrenalb über 
Moosbronn nach Gaggenau. Wanderstre-
cke 8,5 km, Anstieg 136 m, Abstieg 230 m, 
Treffpunkt: Sa., 20. Mai, 9.45 Uhr am Bahn-
hof Gaggenau Bushaltestelle. Gastwande-
rer sind herzlich willkommen. Wanderfüh-
rung Diana Korte, Telefon 0152 28696681.

Rentner- und Seniorenclub St. Josef
Beim Treff der Generationen des Rent-
ner- und Seniorenclubs Gaggenau sind 
am Do., 18. Mai, 14 Uhr, im Gemeindehaus 
St. Josef an der August-Schneider-Straße 
17 die Kinder des Kindergartens von St. 
Marien zu Gast und erfreuen mit ihren 
Tänzen, Reigen und Liedern. Die Frauen-
gemeinschaft bewirtet die Veranstaltung 
mit Kaffee, Kuchen und kleinen Speisen. 
Neue Gäste sind immer willkommen.

DRK
Heute Blutspende! Nächster Bereit-
schaftsabend am Fr., 2. Juni, 20 Uhr

Bad Rotenfels
Jahrgang 1940
Am Mi., 24. Mai, 17 Uhr, Treffen im Re-
staurant "Waldseebad" Gaggenau. Für 
alle, die gerne zu Fuß gehen ist um 16 Uhr 
Treffpunkt zum Abmarsch am Badsteg.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Der Kirchenchor probt immer montags 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus. Neue 
Sänger/-innen sind immer herzlich will-
kommen.

Gesangverein "Frohsinn"
Am Di., 23. Mai, findet keine Singstunde 
statt.

Freiolsheim
SC "Mahlberg" - Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte 
Mountainbiketouren auf Berge und durch 
Täler rund um Freiolsheim und Moos-
bronn. Treffpunkt 18 Uhr an der Mahl-
berghalle Freiolsheim. Neue Mitradler/-
innen sind jederzeit herzlich willkommen. 
Infos: Jochen Zimmermann, Telefon 
07204 947240.

Öffnungszeiten Naturfreundehaus
Das Naturfreundehaus hat von Sa., 20. bis 
So., 21. Mai, geöffnet.

Musikverein "Harmonie"
Am Do., 25. Mai., lädt der Musikverein zum 
Vatertagsfest auf dem Festplatz bei der 
Mahlberghalle ein. Ab 11 Uhr können Sie 
im Festzelt unsere traditionellen Schäl-
rippchen oder andere Speisen genießen. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgt 
der Musikverein Freiolsheim.

Hörden
Jahrgang 1936/37
Alle Schüler/-innen vom Jahrgang 1936/37 
Hörden sowie Partner bitte unbedingt 
den Termin zur 80er-Feier freihalten. 
Weitere Infos folgen demnächst.

Verein für Deutsche Schäferhunde
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fährtenar-
beit in Absprache mit dem Ausbildungswart, 
ab 10 Uhr Übungsbetrieb auf dem Vereins-
gelände. Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbe-
trieb. Vereinsheim, Telefon 0151 23689330, 
www.schaeferhundeverein-hoerden.de

Fanfarenzug
Die Proben des Fanfarenzuges finden im-
mer mittwochs um 19.30 Uhr im Probe-
raum der Flößerhalle statt. Majorettes 
immer montags: Lucky Kids (3 bis 6 Jah-
re) 17.30 bis 18.15 Uhr, Lucky Girlies (7 bis 
12 Jahre) 18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 
Jahre) 18.30 bis 20 Uhr in der Sporthalle 
Hörden. Infos unter Telefon 07224 1600 
oder www.fanfarenzug-hoerden.de oder 
für Infos zu den Majorettes E-Mail an Pat-
ricia.1987@web.de

Museum Haus Kast
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 
14 bis 17 Uhr geöffnet außer während der 
Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten bitte unter Telefon 07224 656302 
oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-hei-
matgeschichte.de melden. Homepage: 
www.verein-fuer-heimatgeschichte-gag-
genau-hoerden.de

Naturfreunde Senioren
Nächste Zusammenkunft am Mi., 24. Mai, 
ab 16 Uhr im Schützenhaus Ottenau. Die-
jenigen, die wandern möchten, treffen 
sich um 15.15 Uhr an der Flößerhalle.

Turnverein
Mutter- und Kind-Turnen
Die Mutter- und Kind-Gruppe trifft sich 
jeden Montag von 15 bis 16 Uhr in der 
Flößerhalle zum gemeinsamen Singen, 
Spielen und Turnen. Die kleinen Turner 
beginnen ab dem Laufalter.
Kleinkinderturnen
Die Jungen und Mädchen von vier bis 
sechs Jahren turnen montags von 16 bis 
17.30 Uhr in der Flößerhalle. Spielerische 
Heranführung an das Geräteturnen steht 
hierbei im Vordergrund.

Mädchenturnen "Just for fun"
Das Mädchenturnen richtet sich an jun-
ge Mädchen im Alter von sechs bis zwölf 
Jahren. Die Gruppe trifft sich freitags von 
15.30 bis 17 Uhr in der Flößerhalle.
Mädchenturnen Wettkampfgruppe
Jeden Freitag von 14.45 bis 18.30 Uhr Trai-
ning für Turnwettkämpfe.
Jungenturnen
Das Jungenturnen beinhaltet sowohl Ge-
räteturnen als auch Ballspiele, Geschick-
lichkeitsübungen und Parcours. Es findet 
mittwochs von 17 bis 19 Uhr in der Flößer-
halle statt.
Kinder- und Jugendtanzgruppe
Die Mädchen von 6 bis 17 Jahren treffen 
sich montags von 18 bis 19 Uhr in der Flö-
ßerhalle. 
DTB Dance
Die jungen Frauen im Alter von 17 bis 30 
Jahren treffen sich montags von 19.15 bis 
20.45 Uhr im Proberaum der Flößerhalle. 
Showtanzgruppe
Die Showtanzgruppe trainiert mittwochs 
von 19 bis 20 Uhr in der Flößerhalle. Der 
Altersdurchschnitt liegt bei Mitte 20.
Jedermänner
Körperlich und geistig beweglich bleiben - 
diesem Ziel hat sich die Jedermann-Abtei-
lung verschrieben. Trainiert wird freitags 
von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Flößerhalle.
Faszientraining
Die Gruppe trifft sich montags von 19 bis 
20.30 Uhr in der Flößerhalle.
Stabil und beweglich
Die Frauen ab dem 60. Lebensjahr trai-
nieren mittwochs von 16 bis 17.15 Uhr in 
der Flößerhalle. Ziel des Trainings ist die 
Sturzprävention. Gleichgewichtstraining 
und Krafttraining stehen hierbei im Vor-
dergrund.
Top fit bis ins höchste Alter
Die Gymnastikgruppe trainiert mitt-
wochs von 20 bis 21 Uhr in der Flößerhalle.
Pilates
Das Training findet montags von 20.30 
bis 21.45 Uhr und donnerstags von 9.30 
bis 10.30 Uhr in der Flößerhalle statt.
Wirbelsäulengymnastik
Frauen und Männer trainieren mittwochs 
von 18 bis 19 Uhr in der Flößerhalle Hör-
den.
Step and Style Kurs
Der Kurs findet freitags von 18 bis 19 Uhr 
in der Flößerhalle statt. Nach einem kur-
zem Warm Up werden mit Kräftigungs-
übungen einzelne Muskelgruppen ge-
stärkt. Das Training orientiert sich an den 
Bedürfnissen der Teilnehmer/-innen und 
ist auch für Einsteiger geeignet.
Aqua-Fitness/ Aqua-Gymnastik
Das Training findet dienstags von 18 bis 
19 Uhr in der Rehaklinik Gernsbach statt 
und beinhaltet ein konditionsförderndes 
Programm für Jung und Alt. Der Eintritt 
wird von den Teilnehmern selbst getra-



Seite 22 Gaggenauer Woche 20/2017

gen. Hierfür können Zehnerkarten bei der 
Übungsleiterin Martina Fritz erworben 
werden. Die Übungsstunde ist nur für 
Mitglieder des Turnvereins.
Sportabzeichen
Ab Donnerstag, den 11. Mai startet das 
Sportabzeichentraining im Traischbach-
stadion in Gaggenau. Das Training be-
ginnt um 18 Uhr.
Fitnessraum
Der Fitnessraum im Turnerheim hat für 
Vereinsmitglieder geöffnet: dienstags 
18.30 bis 20 Uhr, mittwochs 9.30 bis 12 
Uhr und donnerstags 18.30 bis 20 Uhr. 
Für Nichtmitglieder ist ein Schnuppertrai-
ning möglich. Aktuelles finden Sie auch 
auf unserer Homepage: http://www.tv-
hoerden.de

Michelbach
Turnverein
Nordic Walking/Walking-Gruppe
Das Training beginnt immer donners-
tags um 18.30 Uhr. Treffpunkt ist am 
Sportplatz in Michelbach. Gäste sind 
willkommen, Stöcke können zum Lernen 
bereitgestellt werden. Infos bei Manfred 
Stößer, Telefon 75687 und Jens Pfistner, 
Telefon 78184.

NaturFreunde
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus 
von 17 bis 18 Uhr für Gruppe 1, und 18 bis 
19 Uhr Gruppe 2. Keine Proben in den 
Schulferien. Weitere Infos bei Iris und Jos-
hua Henke, Telefon 9859711.
Naturfreundehaus
Geschlossen von 8. bis 22. Mai. Vorankün-
digung: Fr., 26. Mai, 19 Uhr, Filmvortrag 
mit Rudolf Schmitt: "Eine Reise von St. Pe-
tersburg nach Moskau", umrahmt durch 
den 1. Auftritt der HausMusik, musikali-
scher Leiter Albert Wunsch. Eintritt frei. 
Aktuelles und Änderungen unter www.
muellersgrosserwald.de, Telefon 07225 
2230 oder 07222 7838027.

Oberweier
NZ Keschte-Igel
Unser diesjähriges Grillfest findet am Sa., 
27. Mai, ab 17 Uhr auf der Shiloh statt. An-
lässlich unseres 22-jährigen "on Tour"-Ju-
biläums möchten wir hierzu auch unsere 
passiven Mitglieder recht herzlich einla-
den. Anmeldung und weitere Infos unter 
07222 967715 (Marianne Ockert)

Turnverein , Abt. Faustball
Am So., 21. Mai., ab 10 Uhr findet der dritte 
Spieltag der Verbandsliga-Baden unserer 
Faustballer im Eichelberg-Stadion statt. 
Einladung an alle.

Altenwerk St. Johannes
Das Altenwerk Sankt Johannes möchte 
Sie heute zu einem Gottesdienst am Di., 
30. Mai, um 15 Uhr in Oberweier herzlich 
einladen. Wir wollen uns der Themen-
woche "Graue Haare, buntes Leben" wid-
men. Nach dem Gottesdienst bieten wir 
im Gemeindehaus Kaffee und Kuchen an. 
Die Themenwoche soll dazu beitragen, 
Generationen zusammenzuführen und 
sich über das Leben und Erfahrungen aus-
zutauschen. Wir hoffen, dass Sie das The-
ma anspricht und viele unserer Einladung 
folgen würden.

Ottenau
Vogelschutz- und Zuchtverein
Monatsversammlung am Sa., 20. Mai., 20 
Uhr im Gasthaus "Strauss".

"inTaktChor" 
Am Sa., 20. Mai, wird sich der inTaktChor 
der Sängervereinigung bei der Garten-
schau in Bad Herrenalb präsentieren. Im 
Rahmen des „Gaggenau-Tags“ tritt der 
inTaktChor auf der Sparkassenbühne um 
14.45 Uhr unter der Leitung von Nuria 
Cunnillera auf. Am Klavier Uwe Kobus.

Obst- und Gartenbauverein
Die ursprünglich im September geplante 
Lehrfahrt ins südliche Elsass nach Eguis-
heim und Ribeauville wird auf Di., 20. Juni, 
vorverlegt. Anmeldung am Sa., 27. Mai, 
zwischen 16 und 18 Uhr bei B. Seiser in der 
Hauptstr. 207.

Selbach
Turnerbund
Nordic Walking
Jeden Montag, 18.30 Uhr, Treffpunkt am 
Turnplatz (bei der Schule) zum Nordic 
Walking. Gäste und Neueinsteiger sind 
willkommen. Info bei E. Weber, Telefon 
5703, und M. Karusseit, Telefon 71185. 
Folklore - Tanz und Entspannung
Jeden Montag von 14 bis 15 Uhr werden 
in der Schulturnhalle einfache Volkstänze 
aus der ganzen Welt getanzt. Die Stunde 
beginnt und endet mit Entspannungs-
übungen. Alle Interessierten sind willkom-
men. Info bei Eva Tenzer, Telefon 71325.
Tischtennisabteilung
Trainingszeiten in der Schulturnhalle: 
Kinder und Jugendliche dienstags 18 bis 
19 Uhr; Erwachsene 19 bis 22 Uhr; sams-
tags 14 bis 16 Uhr Erwachsene und Ju-
gendliche. Neue Spielerinnen und Spieler 
sind willkommen.

Obst- und Gartenbauverein
Am Sa., 20. Mai, Pflegemaßnahmen in der 
Anlage am Staufenberger Weg. Helfer 
willkommen.

Harmonikavereinigung
Wir möchten gerne auf unser 50-jähriges 
Jubiläum am Sa., 20. und So., 21. Mai u. a. 
mit der Gruppe "Alpenland Sepp & Co." 
hinweisen. Karten sind bei der Bäckerei 
Hornung, der Sparkassenfiliale Ottenau, 
dem Event-Xpress, Murgtalstraße 12, Bad 
Rotenfels oder unserem Vorstand erhält-
lich. Die Bevölkerung ist herzlich in die 
Siegfried-Hammer-Halle eingeladen.

Sulzbach
Musikverein
Am So., 21. Mai., 16 Uhr präsentiert sich der 
Musikverein im Kurpark Bad Rotenfels. Im 
Rahmen des Kurkonzertes bringen wir 
Ihnen für eine Stunde einen bunten Mix 
aus dem Repertoire der klassischen und 
modernen Blasmusik zu Gehör. 

Schwimmbadverein
Am Sa., 20. Mai, findet ein Arbeitseinsatz 
im Schwimmbad statt um die Saison 2017 
vorzubereiten, Beginn ab 9.30 Uhr. Auf 
eine zahlreiche Teilnahme seiner Mitglie-
der hofft der Schwimmbadverein Sulz-
bach. Weitere Informationen unter www.
schwimmbadverein-sulzbach.de

Pfarrgemeinde  
St. Laurentius Bad Rotenfels

Pfarrfest zum  
250. Jubiläum der Kirche
Die Barockkirche von Bad Rotenfels fei-
ert in diesem Jahr ihren 250. Geburtstag. 
Zu den Höhepunkten eines umfangrei-
chen Jubiläums- und Konzertprogramms 
gehört ein Festgottesdienst mit dem 
Freiburger Erzbischof Stephan Burger 
am So., 21. Mai, 10 Uhr. Danach lädt die 
Kirchengemeinde zu einem Empfang in 
den Pfarrgarten, wo unter anderem ein 
Baum gepflanzt werden wird. Es ist dies 
zugleich der Auftakt des traditionellen 
Pfarrfests, das am Sonntag und Montag 
(22. Mai) gefeiert wird. Im idyllischen 
Pfarrgarten werden die Besucher kuli-
narisch verwöhnt, serviert werden den 
Gästen von der Pfarrgemeinde unter 
anderem Schnitzel, Maultaschen, Salat-
teller, Wurstsalat, Pommes frites sowie 
Kaffee und Kuchen. Und natürlich gibt 
es erfrischende Cocktails der Ministran-
ten, frisch gezapftes Bier, Weine und al-
koholfreie Getränke. An beiden Tagen 
werden Kirchenführungen angeboten, 
Treffpunkt ist an beiden Tagen um 17 Uhr 
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am Hauptportal der Kirche. Am Montag 
unterhalten die Kinder des Kindergartens 
von St. Laurentius ab 14 Uhr die Besucher, 
danach dürfen sich die jüngeren Gäste 
auf ein humorvolles Erzähltheater freu-
en. Ab 15 Uhr entführen Katja Hoffmann 
und Christine Theberath ihre Zuschauer 
in eine ganz besondere Welt. Ab 19 Uhr 
sorgt die Jugendkapelle des Musikvereins 
Bad Rotenfels für schwungvolle Unter-
haltung im Pfarrgarten. Am So., 28. Mai, 
findet ab 10 Uhr in der Kirche St. Lauren-
tius der festliche Primiz-Gottesdienst mit 
Neupriester Jan Lipinski statt.

Kath. Gemeinde Maria Hilf

Umgang mit Sucht  
und suchtgefährdeten 
Menschen
Der Caritas-Kreis "Maria Hilf", Moosbronn 
lädt ein und macht ein Angebot für alle, 
die im Alltag helfen wollen. Nicht nur 
mit praktischen Hilfeleistungen, sondern 
auch im Blick auf Mitmenschen, Freun-
de oder Familienangehörige, denen das 
Steuer ihres Lebens immer mehr aus 
den eigenen Händen gleitet. "Umgang 
mit Sucht und suchtgefährdeten Men-
schen", so lautet die Überschrift über das 
Gesprächs- und Impulstreffen am Mo., 
22. Mai, von 15 bis 17 Uhr im Haus Bruder 
Klaus, Herrenalber Straße 14 in Moos-
bronn (rechts neben der Wallfahrtskirche, 
hinter dem Pfarrhaus). Der Referent und 
Gesprächspartner ist Diakon Anton Sta-
delmeier. Er teilt als langjähriger thera-
peutischer Mitarbeiter in der Suchtklinik 
in Freiolsheim mit den Teilnehmern seine 
Kenntnisse und Erfahrungen. Der Eintritt 
ist frei.

Kath. Gemeinde St. Michael

Die "Gute Nachricht"  
und Entspannung 
"Eltern-Kinder-Gemeinde" unter die-
ser Überschrift lädt die Pfarrgemeinde 
St. Michael in Michelbach ein zu einer 
Messfeier mit anschließendem Brunch 
für Familien mit Kindern. Gestaltet wird 
der Gottesdienst mit einer Mischung von 
Orgelbegleitung und Gitarrenliedern, die 
auch von Kindern gut mitzusingen sind. 
Auch haben die Kinder die Möglichkeit, 
sich aktiv in den Gottesdienst einzubrin-
gen. Termin für diese Messfeier: So., 25. 
Juni, um 10 Uhr. Ab ca. 11.15 Uhr geht es 
weiter mit einem entspannten Brunch im 
Gasthaus "Engel" in Michelbach. Anmel-
dung für den Brunch ist möglich bis Sa., 
17. Juni, im Pfarrbüro Moosbronn, Telefon 
07204 226.

Pfarrgemeinde St. Michael

Bergmesse am Ehrenmal
Die Pfarrei St. Michael, Michelbach, lädt 
alle Gemeindemitglieder und Wanderer 
aus nah und fern herzlich ein zur 6. Berg-
messe am Ehrenmal auf dem Neuen Berg 
am So., 21. Mai, um 10 Uhr. Der Kirchen-
chor St. Michael wird die Messe unter 
(hoffentlich) blauem Himmel musikalisch 
umrahmen und der Festausschuss lädt 
anschließend zu einem gemütlichen Um-
trunk auf dem Berg ein. Zum Ehrenmal 
kommt man entweder zu Fuß (Michel-
bacher Rundweg) oder mit einem Fahr-
dienst (9.30 Uhr ab Mühlwegplatz, 9.45 
Uhr ab Lindenplatz). Bei Regenwetter 
wird der Gottesdienst in der Pfarrkirche 
stattfinden, dafür bitte Aushang an der 
Kirche beachten.

Kirchengemeinde St. Michael, 
Michelbach

Atem holen -  
Gott nutzt die Stille
Zum Nachdenken und Wort-Gottes-
Dienst feiern, lädt die Kirchengemeinde
St. Michael in Michelbach ein. Alle sind 
eingeladen, gleich welcher Konfession 
am Do., 18. Mai, um 18.30 Uhr in St. Micha-
el in Michelbach, ein wenig neuen Atem 
zu schöpfen. Ab 18 Uhr gibt es schon die 
Möglichkeit beim Rosenkranzgebet Ruhe 
zu finden.

Seelsorgeeinheit
Gaggenau

St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt  
Gaggenau  
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Samstag, 20. Mai
17 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Montag, 22. Mai
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe
Dienstag, 23. Mai
10 Uhr hl. Messe, H.-Dahringer-Haus

St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt  
Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 19. Mai
10 Uhr Wortgottesdienst, O.-Scherrer-
Haus
10.45 Uhr Wortgottesdienst, Haus Fran-
ziskus
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit dem Neu-
priester Jan Lipinski, anschl. Möglichkeit 
zum Empfang des Einzelprimizsegens, 
anschl. eucharistische Anbetung
Samstag, 20. Mai
11 Uhr Gaggenau liest die Bibel

Die Kommunionkinder der kath. Kirche St. Joh. Nepomuk in Hördensagen DANKE. 
Persönlich überreichten die Erstkommunionkinder ihre gesammelte Spende aus 
515 Euro an Frau Kohlmann des Kinder- und Jugendhospizdienstes, die am Dankes-
Gottesdienst teilhaben durfte und ein wenig Einblick in ihre Tätigkeit geben konnte. 
Dafür benötigen sie und ihr Team immer wieder Geld und Menschen, große wie 
kleine, die ihr Herz für die Bedürfnisse anderer öffnen, welche nicht auf der Sonnen-
seite des Lebens stehen.�  Foto: St. Joh. Nepomuk
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Sonntag, 21. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier
11 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. 
Gemeinde
18 Uhr Maiandacht
Montag, 22. Mai
6 Uhr Bittprozession
Mittwoch, 23. Mai
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharis-
tiefeier)
Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
12.15 Uhr Festgottesdienst der kroat. Ge-
meinde

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt  
Bad Rotenfels
www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Sonntag, 21. Mai
10 Uhr Gottesdienst anlässlich des Juli-
läums "250 Jahre Pfarrkiche St. Laurenti-
us Bad Rotenfels" mit Erzbischof Stephan 
Burger
10 Uhr Kinderwortgottesdienst in der 
oberen Sakristei
Dienstag, 23. Mai
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharis-
tiefeier)
Mittwoch, 24. Mai
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr hl. Messe
Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
9.30 Uhr gemeinsame Eucharistiefeier 
der Seelsorgeeinheit, anschließend Flur-
prozession
18 Uhr Maiandacht

St. Michael

Katholisches Pfarramt  
Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Samstag, 20. Mai
14 Uhr Trauung des Brautpaares Stefanie 
Rieger und Dominik Gerhard
Sonntag, 21. Mai
10 Uhr Bergmesse, musikalisch umrahmt 
vom Kirchenchor St. Michael
Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
8 Uhr Wallfahrt der Pfarrgemeinde Mi-
chelbach nach Moosbronn, Abmarsch um 
8 Uhr bzw. Abfahrt mit dem kostenlosen 
Kirchenbus um 10 Uhr (jeweils am Lin-
dernplatz in Michelbach)
10.30 Uhr Gottesdienst in Moosbronn

Maria Hilf

Katholisches Pfarramt  
Moosbronn

Freitag, 19 Mai
9 Uhr Rosenkranzgebet
9 bis 9.15 Uhr Beichtgelegenheit
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse 
10.30 bis 11 Uhr eucharistische Anbetung 
im Schweigen
10.30 Uhr Beichte: Gespräch - Seelsorge 
mit Pfr. Förderer
Samstag, 20. Mai
8.15 Uhr Maiandacht der kath. Frauenge-
meinschaft aus Oberkirch-Nußbach
17 Uhr Maiandacht der Pfarrgemeinde St. 
Bernhard, Bad Herrenalb
17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 21. Mai
10.30 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
15 Uhr Maiandacht
ca. 15.30 Uhr alte Marienlieder zum Mit-
singen, begleitet von Josef Daferner auf 
dem Kantorum
Montag, 22. Mai
18 Uhr Messfeier "Freiolsheimer Segen", 
Kirche Freiolsheim
Dienstag, 23. Mai
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott" im 
Haus Bruder Klaus
10.30 Uhr Wallfahrtsmesse der Frauen-
gemeinschaften Maria Himmelfahrt und 
Christkönig aus Ludwigshafen und Og-
gersheim
18 Uhr Rosenkranzgebet, gestaltet von 
der Frauengemeinschaft Freiolsheim-
Moosbronn, Kirche Freiolsheim
Mittwoch, 24. Mai
18.30 Uhr Messe meditativ: die hl. Mes-
se feiern und verstehen, Eucharistiefeier 
mit begleitenden Impulsen zum besseren 
Verstehen und intensiveren Mitfeiern der 
hl. Messe
Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
10.30 Pfarr- und Wallfahrtsmesse und 
Wallfahrt der Pfarrgemeinde St. Michael, 
Michelbach

St. Johannes
Katholische Kirchengemeinde Vorderes 
Murgtal, Pfarrei St. Johannes Oberweier
www.vorderes-murgtal.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr

Samstag, 20. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier
18 Uhr Gemeindegottesdienst, Rauental
Sonntag, 21. Mai
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
9.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
11 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm

17 Uhr Mainadacht, gestaltet vom Wort-
gottesdienstteam unter Mitwirkung des 
Kirchenchores, Oberweier
Montag, 22. Mai
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Bischweier
Dienstag, 23. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
10 Uhr Eucharistiefeier im Schlossgarten 
Favorite für die ganze Kirchengemeinde, 
Niederbühl

Dialog-Café und Kirchenlädchen der 
Flüchtlingshilfe
Wir treffen uns immer mittwochs 15.30 
bis 17.30 Uhr im Pfarrheim Oberweier 
zum gemütlichen Beisammensein. 
Öffnung des Kirchenlädchens der Flücht-
lingshilfe im ehemaligen Pfarrbüro von 
17.30 bis 18.30 Uhr.

Informationsabend:
"Gemeindegottesdienste in der Kirchen-
gemeinde Vorderes Murgtal"
Mit der neuen Gottesdienstordnung ab 
Advent 2017 werden in allen Pfarreien un-
serer Kirchengemeinde Gemeindegottes-
dienste - das sind die Wort-Gottes-Feiern 
am Sonntag - gefeiert werden. In einigen 
Kirchen werden sie schon regelmäßig ge-
staltet, in anderen ist es noch Neuland. 
Was es mit diesen Gottesdiensten auf 
sich hat, wie sie gestaltet und vorberei-
tet werden und welche Chancen für die 
Entwicklung unserer Gemeinden darin 
liegen, wird Pastoralreferent Norbert 
Kasper an einem Informationsabend er-
läutern. Ebenso wird er über den Kurs für 
Leiterinnen und Leiter von Gemeinde-
gottesdiensten informieren, der ab Juni 
in der Kirchengemeinde stattfinden soll. 
Der Infoabend findet am Mo., 22. Mai, um 
19.30 Uhr im kleinen Saal des St.-Sebasti-
an-Hauses in Kuppenheim statt. Alle Inte-
ressierten der ganzen Kirchengemeinde 
sind herzlich eingeladen, besonders die-
jenigen, die sich vorstellen können, die-
se Gottesdienste vorzubereiten und zu 
leiten. Weitere Infos bei Pastoralreferent 
Norbert Kasper, Telefon 07222 4079898, 
oder norbert.kasper@kath-murgtal.de

St. Jodok
Katholisches Pfarramt Ottenau

Freitag, 19. Mai
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 21. Mai
10.30 Uhr Eucharistiefeier
11.45 Uhr Taufe der Kinder Samuel Betz 
und Samuel Hauer, Ottenau
Montag, 22. Mai
15 Uhr Friedensrosenkranz
Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr EucharistiefeierFo
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St. Johannes Nepomuk
Katholisches Pfarramt Hörden

Samstag, 20. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 21. Mai
19 Uhr feierliche Maiandacht
Mittwoch, 24. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend 
zu Christi Himmelfahrt

St. Nikolaus
Katholisches Pfarramt Selbach

Samstag, 20. Mai
15.30 Uhr Trauung des Paares Florian 
Kuhn und Jessica Schmidtke, Selbach
Sonntag, 21. Mai
9 Uhr Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kindergottesdienst, H. Diakon 
Egger und Team
Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
10 Uhr Wortgottesfeier am Turnplatz in 
Selbach

St. Anna
Katholisches Pfarramt Sulzbach

Dienstag, 23. Mai
18 Uhr Maiandacht
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
9 Uhr Eucharistiefeier

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau

Ev. Lukasgemeinde

Kleidersammlung  
für Bethel
Die nächste Kleidersammlung für Bethel 
führt die ev. Lukasgemeinde am Mi., 21. 
Juni, von 9 bis 12 Uhr und am Fr., 23. Juni, 
von 9 bis 12 Uhr sowie von 14 bis 17 Uhr 
durch. Abgabestelle ist das ev. Pfarramt 
der Lukasgemeinde, Furtwänglerstr. 12 a 
in Ottenau.
Gesammelt werden: Damenkleidung, 
Herrenkleidung und Kinderkleidung aller 
Art; Unterwäsche, Tischwäsche, Bettwä-
sche sowie Federbetten, jedoch keine Tex-
tilabfälle; Herrenschuhe, Damenschuhe 
und Kinderschuhe sind willkommen, soll-
ten jedoch unbedingt paarweise gebün-
delt und noch tragbar sein. Bitte nur noch 
tragbare Kleidungsstücke keine Lumpen!

Kurparkgottesdienst  
an Christi Himmelfahrt
Die drei evangelischen Gemeinden fei-
ern an Christi Himmelfahrt, am 25. Mai, 
wieder gemeinsam Gottesdienst unter 
freiem Himmel im Kurpark um 10.30 Uhr. 
Pfarrerin Lamm-Gielnik und Pfarrer Ve-
limsky halten den Gottesdienst. Der Po-
saunenchor der evang. Kirchengemeinde 
spielt, bei Regen findet der Gottesdienst 
in der Johanneskirche in Bad Rotenfels 
statt. Alle sind eingeladen.

Termine
Montag, 15. Mai
19.30 Uhr Chorprobe des Singkreises und 
der Kantorei im Gemeindehaus Gagge-
nau
Dienstag, 23. Mai
16 Uhr Sitzung Lenkungsausschuss, Lu-
kasgemeinde
18.30 Uhr Chorprobe der "half-past-six-
singers", Johannesgemeinde
Mittwoch, 24. Mai
18.30 Uhr Probe des Posaunenchors, Mar-
kusgemeinde
Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Kurparkgottesdienst im Kur-
park Bad Rotenfels, Pfrin. Lamm-Gielnik, 
Pfr. Velimsky

Markusgemeinde
Evangelisches Pfarramt Gaggenau
markus.gaggenau@t-online.de

Samstag, 20. Mai
19 Uhr Vorabendandacht zur Konfirma-
tion mit Feier des Abendmahls, Pfrin. 
Lamm-Gielnik
Sonntag, 21. Mai
10 Uhr Festgottesdienst mit Konfirmati-
on, Pfrin. Lamm-Gielnik

Johannesgemeinde
Evangelisches Pfarramt Bad Rotenfels
Johannesgemeinde@freenet.de

Freitag, 19. Mai
18 Uhr Gemeindebeirattreffen bei Roh-
wers auf dem Hof
Sonntag, 21. Mai
9 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung 
von Frau Kotz (Pfr. Velimsky), anschl. klei-
ner Empfang
Montag, 22. Mai
15 Uhr Krabbelgruppe
Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst im 
Kurpark (Pfrin. Lamm-Gielnik und Pfr. Ve-
limsky); bei Regen ist der Gottesdienst in 
der Johanneskirche in Bad Rotenfels

Lukasgemeinde
Evangelisches Pfarramt Ottenau  
lukasgemeinde.gaggenau@kbz.ekiba.de

Freitag, 19. Mai
17.30 bis 19 Uhr Braunbären (Pfadfinder)
Jahrgang 2003 und älter, Leitung: Sabrina 
Merkel, Marco Kappenberger, Franziska 
Fürniß (Franziska.Fuerniss@gmx.net)
17.30 bis 19 Uhr Biber (Wölflinge) Jahr-
gang 2007 bis 2009, Leitung: Desirée 
Groß (gdesi15@aol.com)
Sonntag, 21. Mai
Kirche Ottenau
10.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Schneider-
Riede
Radfahrerkirche Hörden
9 Uhr Gottesdienst,  
Pfrin. Schneider-Riede
Dienstag, 23. Mai
19.30 Uhr Konfirmanden-Anmeldung, Ge-
meindezentrum
Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
Kurpark Bad Rotenfels
10.30 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst, 
Pfrin. Lamm-Gielnik, Pfr. Velimsky; bei Re-
gen findet der Gottesdienst in der Johan-
neskirche in Bad Rotenfels statt

Evang. Verein für innere Mission
Augsburgischen Bekenntnisses

Freitag, 19. Mai
19.30 Uhr Bibelstunde im evangelischen 
Gemeindehaus der Markusgemeinde 
Gaggenau, Amalienbergstraße 11.

Evangelische Gemeinde
Bernbach - Althof - Moosbronn
Bernbacher Straße 14, Tel. 07083 8010

Sonntag, 21. Mai
9 Uhr Gottesdienst, Prädikant Dieter Becker
Montag, 22. Mai
15 Uhr Frauenkreis, Gemeinderaum im Al-
ten Rathaus
Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
Der Gottesdienst in Bernbach entfällt.
10 Uhr Gottesdienst beim Imkerfest, Pfä-
dikant Peter Küfner

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 a,  
Internet: www.jw.org

Donnerstag, 18. Mai
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort. Jehova 
wird jedem gemäß seinem Tun vergelten. 
Bibellesen: Jeremia 39 - 43. Uns im Dienst 
verbessern
19.30 Uhr Unser Leben als Christ. Jehova 
vergisst deine Liebe nicht.
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium 
"Gottes Königreich regiert." Die wichtige 
Aufgabe der Versammlungsältesten.
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Sonntag, 21. Mai
10 Uhr öffentlicher Vortrag: Das König-
reich Gottes ist nahe!
10.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeit-
schrift "Der Wachtturm": Diene Jehova 
mit ungeteiltem Herzen!
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Internet: www.jw.org

Liebenzeller Mission
Innerhalb der evangelischen Landeskir-
che - Versammlung im Gemeindehaus 
der Markuskirche, Amalienbergstraße 11 
- 12 in Gaggenau

Sonntag, 21. Mai
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de

Freitag, 19. Mai
17 Uhr Hauskreis (Info-Telefon 2125)
Sonntag, 21. Mai
10 Uhr Gottesdienst, dabei Kindergottes-
dienst
15.30 Uhr Serviciu divin Romanesc (ru-
mänischer Gottesdienst) (Persoana de 
contact (Kontakt): Adi Stoica, Telefon 0151 
40208270)
Dienstag, 23. Mai
15 Uhr Seniorenkreis (Info-Telefon 79966)

Evang. Gemeinde der Russland-
deutschen
Versammlung im Gemeindehaus der Mar-
kuskirche, Amalienbergstraße 11 - 12 in 
Gaggenau. Anfragen unter Tel.  984006

Samstag, 20. Mai
12.30 Uhr
Sonntag, 21. Mai
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen
Versammlung Bad Rotenfels
Wörtelstraße 5, Telefon 2179

Sonntag, 21. Mai
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 24. Mai
19 Uhr Gebetsstunde

Neuapostolische Kirche
Gaggenau, Grittweg 10 /
Ecke Bismarckstraße

Freitag, 19. Mai
14.30 Uhr Blutspende in KA-Nordost bis 
19.30 Uhr
Samstag, 20. Mai
10 Uhr KIDS-AKTIV-ON-TOUR, Natur-
grundstück der Grötzinger Grashüfper 

am Baggersee, bitte Aushang beachten
16 Uhr Chorprobe "Modern Worship"
Sonntag, 21. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließen-
der Chorprobe
15.30 Uhr Trauergesprächskreis in Söllin-
gen
Montag, 22. Mai
Zusammenkunft aller Dirigenten und Or-
ganisten in KA-West
Dienstag, 23. Mai
18.15 Uhr Religionsunterricht
Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
9.30 Uhr Gottesdienst 
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.

Siebenten-Tags-Adventisten
Evangelische Freikirche/ 
Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de

Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelge-
sprächskreis bei Bernd Fleig, Inselstraße 
5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Te-
lefon 987393

Lebenshilfe Rastatt-Murgtal

Klappräder für kurze Wege
Jahr für Jahr finden zwei große Veranstal-
tungen der Lebenshilfe, nämlich der Ba-
zar in der Bad Rotenfelser Festhalle sowie 
das Frühlingsfest im Foyer der Murgtal-
Werkstatt in Ottenau, statt. Aus dem Er-
lös des Frühlingsfestes des Bastelteams 
der Lebenshilfe wurden insgesamt vier 
Sieben-Gang-Falträder in verschiedenen 
Ausführungen im Wert von um die 3.000 
Euro finanziert, die nun Begleiter und Be-
treuer gleichzeitig erfreuen.

Panthers - Gaggenau

2. Relegationsspiel um den 
Landesligaaufstieg
1. Herren: Panthers Gaggenau - SG Horn-
berg/Lauterbach 21:20 (8:9). Es war am 
Freitag ein Handballfest in der Realschul-
sporthalle in Rotenfels. Über 600 Zu-
schauer, zwei Fanlager, die sich in Punk-
to Unterstützung ihrer Teams in nichts 
nachstanden und zwei Teams, die sich 
über 60 Minuten bekämpften. Die Pan-
thers erwischten einen guten Start und 
gingen mit 3:1 in Führung. Schon zu die-
sem Zeitpunkt zeigte es sich, dass beide 
Abwehrreihen eine klasse Defensivarbeit 
verrichteten und so die Offensive um je-
des Tor hart kämpfen musste. Bis zum 5:2 
waren die Gastgeber sehr gut unterwegs. 
Leider vergaben die Panthers zwei Ge-
genstoß- und eine 7-Meterchance - sonst 
hätten sie den Gegner vielleicht nervöser 
machen können. Bis zur 20. Minute hat-
te die SG den Rückstand aus ihrer Sicht 
aufgeholt und ging beim 6:7 erstmalig 
in Führung. Bis zum Wechsel blieben die 
Teams weiter auf Augenhöhe - keiner 
konnte einen Vorsprung erarbeiten. Der 
8:9-Halbzeitstand zeigte, dass die Ab-
wehrarbeit auf beiden Seiten funktionier-
te. In den ersten Minuten der 2. Halbzeit 
kamen die Panthers, wie schon zu Beginn 
des Spieles, besser ins Laufen und erspiel-
ten sich wieder eine 12:10-Führung. Mit 
einem 4:0-Lauf drehten die Gäste wieder 
das Match und gingen mit 12:14 in Füh-
rung. Doch die Panthers arbeiteten sich 
wieder zurück und markierten wieder den 
15:15-Ausgleich. Es war eine packende und 
emotional geführte Partie. Die Panthers 
legten jetzt immer ein Tor vor. In den letz-
ten Spielminuten war dann klar, dass sie 
den Rückstand aus dem Hinspiel nicht 

V.l.: Jutta Brüchert und Alice Kappenberger (Lebenshilfe) übergeben Mitarbeitern und 
Nutzern des Ambulant Betreuten Wohnens vier Klapp-Fahrräder. � Foto: Lebenshilfe
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mehr aufholen können. Trotzdem wurde 
das Spiel bis zum Schlusspfiff auf hohem 
Niveau geführt. Trotz des 21:20-Sieges 
war der Traum vom Aufstieg geplatzt.	
Die Gastgeber können trotzdem auf eine 
tolle Saison zurückblicken; die zwei Auf-
stiegsspiele waren absolute Highlights 
und bringen die Mannschaft hoffentlich 
weiter. Tore: M. Spallek 5, A. Koinzer, L. 
Wagner, je 3, T. Kohlbecker 3/1, Isufi, Lang 
je 2, Deck, Martin, Straub, je 1.

Reservistenkameradschaft  
Murgtal Gaggenau

Acht-Nationen-Schießen
Zum 10. Mal waren die Reservisten Murg-
tal Gaggenau zum Acht-Nationen-Schie-
ßen der Schweizer Armee in das Rheini-
sche Liestal/Basel eingeladen. Auf der 
Vollelektronischen Anlage gibt es 60 x 
300 Meter Bahnen. Eine Anlage wie sie es 
in Deutschland nicht gibt! Die Schweizer 
Armee hat wohl weltweit die besten Aus-
bildungsvoraussetzungen für ihre Solda-
ten. 157 Soldaten, Reservisten, Frau und 
Mann schossen um den Barbara Stich (St. 
Barbara Schießen). 15 Schuss Armeepisto-
le, 15 Schuss Ringscheibe Sturmgewehr, 15 
Schuss Mannscheibe Sturmgewehr. Mit 
12 Kameraden waren die Gaggenauer Re-
servisten angereist. Nach der gründliche 
Waffen- und Sicherheitseinweisung ging 
es auf den Pistolenstand. Thomas Stößer 
143, Alexander Lucke 142 und Georg Nime-
sheim 145 Ringe starteten hervorragend. 
Sie konnten sich auch auf der Gewehr-
bahn behaupten und in die Kranzwer-
tung (Medaillenränge) vordringen. Auch 
die anderen Kameraden zeigten gute Er-
gebnisse, wenn auch mit einigen Schwä-
chen und landeten im Mittelfeld. Bei der 
Siegerehrung durch den Leitenden Lan-
deshauptmann platzierte sich Alexander 
Lucke auf Platz 7, Thomas Stößer wurde 

5er und Georg Nimesheim stand als 3er 
ganz oben auf dem Siegerpodest. Die 
inofizielle Mannschaftswertung ging mit 
deutlichem Vorsprung an die Reservisten 
aus Gaggenau. Die Einladung für den 4. 
August 2018 steht schon fest.

SG Stern Gaggenau,  
Sparte Kegeln

Stadtmeisterschaften  
in Rottweil
Die Stadtmeisterschaften in Rottweil wur-
den vom 14. April bis 7. Mai ausgetragen. 
Die SG Stern Gaggenau war am 29. April 
am Start. Es gab verschiedene Disziplinen, 
um dieses Turnier interessant zu gestal-
ten. Zu diesem Zeitpunkt konnten wir un-
sere Ergebnisse noch nicht einschätzen. 
Deshalb waren wir positiv überrascht, 
als ein Urkundenregen an uns übergeben 
wurde. Es waren 8 an der Zahl, die von 
Platz 1 - 3 ausfielen. Die besten Platzie-
rungen im Einzelnen:Bestes Team Hobby 
Mixed,M. Stojko/G.Szalai/C. Szalai/E. Ci-
chon 803 Kegel; 3. Hobby-Team Unisex,M. 
Stojko/G. Szalai /C.Szalai/E. Cichon 803 
Kegel;2. Hobby Paarlauf Mixed,Edith Ci-
chon/Christa Szalai, 408 Kegel; 3. Hobby 
Paarlauf, Mixed, Gabor u. Christa Szalai, 
405 Kegel;3. Hobby Senioren B,	 G a b o r 
Szalai, 50 Wurf (Volle), 303 Kegel;2. Hob-
by Senioren A, Michael Stojko,	 50 Wurf 
(Volle),282 Kegel; 1. Hobby Aktiv Frauen; 
Edith Cichon, 50 Wurf (Volle/Abr.) 224 
Kegel;3. Hobby Aktiv Frauen, Christa Sza-
lai, 50 Wurf (Volle/Abr.) 202 Kegel. Nach 
langjährigen Teilnahmen und Kontakten 
war es wieder schön an diesem Turnier 
teilzunehmen. Wir werden nächstes Jahr 
wieder dabei sein und freuen uns jetzt 
schon auf die nächsten Wettkämpfe. Bis 
dahin wird weiter trainiert und um jeden 
Kegel gekämpft.

8. Platz in Bonndorf
Am 7.5.2017 fuhren vier Kegler/innen 
noch tiefer in den Schwarzwald, um die 
Kegelbahnanlage in Bonndorf das erste 
Mal spielen zu dürfen. Die Ergebnisse wa-
ren ausreichend, um den 8. Rang halten 
zu können. An diesem 5. Spieltag war es 
der 8. Platz (5 Punkte) und 1612 Kegeln. Die 
Ergebnisse im Einzelnen: 434 Kegel Niko 
Maretic, 415 Kegel Gabor Szalai, 406 Ke-
gel Edith Cichon, 357 Kegel Christa Szalai. 
Zum Abschluss der Runde 2016/17 geht es 
am 21. Mai nach Freiburg. Wir hoffen die 
Platzierung zu halten, ggf. zu verbessern. 
Die Kugel ist rund und es ist alles möglich, 
nach dem Motto "Jeder Kegel zählt".

TB Gaggenau, 
Abt. Schwimmen

Medaillensammlerinnen 
auch in Finale vertreten
Am Wochenende traten fünf TBG 
Schwimmerinnen in Freiburg bei den 
badischen Frühjahrsmeisterschaften an. 
17 Medaillen und 6 Qualifikationen fürs 
offene Finale waren die stolze Bilanz des 
kleinen Teams aus Gaggenau. M. Krieg 
(Jg. 2003) sicherte sich an diesem Wo-
chenende dreimal Gold über 50 Meter, 
100 Meter Brust und über 200 Meter La-
gen. Zusätzlich wurde sie 2. über 50 Me-
ter Schmetterling und 3. über 50 Meter 
Rücken und 100 Meter Schmetterling. 
T. Försching (Jg. 2002) vergoldete ihren 
Start über 50 Meter Schmetterling und 
wurde zusätzlich mit der Silbermedaille 
über 50 und 100 Meter Rücken und über 
100 Meter Schmetterling belohnt. Ab-
schließend erschwamm sie sich Bronze 
über 200 Meter Rücken. J. Wildersinn (Jg. 
1999) gewann ihren Jahrgang über 100 
Meter Freistil, wurde Vizejahrgangsmeis-
terin über 50 Meter Freistil und 100 Meter 
Rücken und wurde Dritte über 50 Meter 
Rücken. V. Venator (Jg. 2004) versilberte 
ihren Start über 50 Meter Brust und wur-
de Dritte über 100 Meter Brust. A. Finke 
(Jg. 2001) verpasste knapp das Podest mit 
zwei 5. Plätzen über 100 und 200 Meter 
Brust. In den offenen Finals schwamm 
Tosca über 100 Meter Schmetterling auf 
den 4. Platz und über 50 Meter Schmet-
terling auf den 2. Platz. Über 100 Meter 
Rücken gelang ihr ein 6. Platz und über 50 
Meter Rücken wurde sie aus taktischen 
Gründen abgemeldet. Mia erkämpfte sich 
über 100 Meter Brust einen 7. Platz und 
wurde über die halbe Distanz 50 Meter 
Brust 5. In zwei Wochen geht es für Mia 
und Tosca nach Berlin zu den deutschen 
Jahrgangsmeisterschaften, während der 
Rumpf der Mannschaft in Durlach um 
weitere Qualifikationszeiten kämpft.

Die Mannschaft der Reservisten Murgtal beim Schießwettbewerb in der Schweiz. 
� Foto: Reservisten Murgtal
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Nachwuchs in Weingarten erfolgreich
Der Nachwuchs ging am Wochenende 
nach Weingarten. Mit 13 Medaillen und 
30 neuen Bestzeiten war es ein erfolgrei-
cher Tag. Allen voran zeigte L. Kreideweis 
(Jg. 2006), dass sie zu den Besten ihres 
Jahrgangs gehört mit vier 1. Plätzen über 
50 und 100 Meter Freistil, 100 Meter Rü-
cken und Lagen. Über 100 Meter Brust 
wurde sie 2. L. Weber (Jg. 2005) gewann 
seine beiden Rennen über 50 und 100 Me-
ter Brust und wurde Zweiter über 100 Me-
ter Lagen. Einer der Jüngsten D. Schmidt 
(Jg. 2009) gewann gleich zweimal die 
Bronzemedaille über 50 Meter Freistil 
und Brust. L. Krieg (Jg. 2005) sicherte sich 
den 2. Platz über 50 Meter Brust. Über 
eine Bronzemedaille durften sich M. Hol-
linger (Jg. 2006) über 50 Meter Schmet-
terling und N. Bach (Jg. 2008) über 50 
Meter Brust freuen. Über Plätze unter den 
ersten Sechs und damit Urkundenplatzie-
rungen durften sich folgende Schwimme-
rinnen und Schwimmer freuen: D. Bisch 
(Jg. 2005), S. Hollinger (Jg. 2004) und J. 
Wiecha (Jg. 2003). Zum Teil knapp an der 
Urkunde vorbei, aber mit zum Teil erheb-
lichen Leistungssteigerungen kamen fol-
gende Schwimmer/-innen nach Hause: 
Jes. und Jen. Steiner (beide Jg. 2004), M. 
Schneider (Jg. 2008), A. Morina (Jg. 2007) 
und L. Arbeiter (Jg. 2008).

TB Gaggenau, 
Abt. Tennis

Ergebnisse vom  
Wochenende
Am Wochenende fand der 2. Spieltag der 
Verbandsrunde statt. Die Damen60 star-
teten am letzten Donnerstag in ihre ers-
te Saison der Doppelrunde. Trotz gutem 
Doppel musste man sich am Ende dem 
TC Vimbuch mit 0:4 geschlagen geben. 
Am Samstag feierten unsere Herren50 
ihren ersten Sieg in der höheren Spielliga 
gegen den TC RW Karlsdorf. Die Punkte 
beim 6:3 holten in den Einzel F. Haase, 
W. Bauer, R. Gärtner und B. Theuerkauff. 
Die Doppel gewannen F. Haase/R. Gärt-
ner und W. Bauer/W. Denker. Sonntags 
waren gleich vier Mannschaften im Ein-
satz. Nachdem die Damenmannschaft 
ihr erstes Saisonspiel noch unglücklich 
verloren hatte, konnten sie sich nun 
ebenfalls über den ersten Saisonsieg 
freuen. Siegreich waren im Einzel C. 
Seitz, S. Graber, A. Agrawal und im Dop-
pel die Paarungen S. Graber/A. Agrawal 
und C. Seitz/V. Hetz. Die Mannschaften 
der Spielgemeinschaft TB Gaggenau/TC 
BW Gaggenau erzielten folgende Ergeb-
nisse. Einen schweren Stand hat die 1. 
Herrenmannschaft nach ihrem Aufstieg 
in der 2. Bezirksliga. Das Spiel gegen den 

TC Bühl ging trotz einer guten Mann-
schaftsleistung mit 3:6 verloren. Über 
tolle Leistungen und Siege durften sich 
S. Seitz, T. Bauer und T. Bauer/J. Wagner 
freuen. Die Herren2 starteten stark ver-
jüngt in die neue Saison und verloren 
unglücklich mit 4:5. Hier könnte sich das 
Ergebnis allerdings noch zu Gunsten un-
serer Herren2 verändern. Die Punkte hol-
ten S. Gräßle und T. Schneider im Einzel 
und im Doppel waren D. Döll/S. Gräßle 
und F. Meckler/T. Schneider erfolgreich. 
Ebenfalls ihr Debüt gaben V. Merrikh 
und J. Steimer. Erfolgreich waren auch 
die Herren30 nach Ihrem Aufstieg in die 
2. Bezirksliga. Beim TC Kraichtal wurde 
ein knapper 5:4 Erfolg eingefahren. Die 
Punkte im Einzel holten D. Wittmann, 
S. Herter, F. Hornung und J. Klein. Das 
entscheidende Doppel gewannen P. Ga-
litschke und F. Falk. Weiter geht es am 
Do., 18. Mai, um 11 Uhr mit den Damen60 
zuhause gegen den TC RW Baden-Baden. 
Am Sa., 20. Mai, spielen um 14 Uhr die 
Herren50 ebenfalls zuhause gegen den 
TC BW Baden-Baden. Am So., 21. Mai, 
heißt es zweimal TB Gaggenau/TC BW 
Gaggenau gegen den TC Bischweier. Die 
Herren spielen daheim ab 9.30 Uhr ge-
gen den TC Bischweier2 und die Herren2 
ab 14 Uhr beim TC Bischweier.

TC Blau-Weiß Gaggenau

Gemischte Bilanz  
für den Tennisclub
Bei ihrem ersten Auswärtsspiel gegen 
den letztjährigen Gruppenzweiten, dem 
TC Herrenberg, konnten die Damen 30-1 
einen sehr knappen 5:4-Sieg in der Süd-
west-Liga erreichen. Da es nach den Ein-
zeln 3:3 stand, mussten noch zwei Dop-
pel gewonnen werden. Das Einserdoppel 
Wilk/Wilk konnte deutlich mit 6:1 und 6:1 
gewonnen werden, während das Doppel 
Bogner/Schnepf unterlag. Nun kam es 
auf das dritte Doppel Taaks/Koh-Stenzer 
an. Der erste Satz wurde mit 4:6 verloren. 
Im zweiten Satz kamen die Gaggenaue-
rinnen besser ins Spiel. Beim Stand von 
3:4 im zweiten Satz musste wegen Regen 
abgebrochen und in der Halle weiterge-
spielt werden. Hier kam die Wende. Die 
Gaggenauerinnen konnten den Satz im 
Tiebreak gewinnen und den folgenden 
Matchtiebreak ebenfalls. Das nächste 
Spiel findet am So., 21. Mai, ab 11 Uhr zu-
hause gegen den TA SV Bühl statt. Mit ei-
nem 6:0-Heim-Erfolg sind die Damen 40 
in die Saison gestartet. Keine der Spiele-
rinnen hat einen Satz abgegeben. Alle Ein-
zel und Doppel wurden klar gewonnen. 
Bei ihrem 1. Heimspiel der Saison konnten 
die Damen 60 in der 2. Regionalliga einen 

beeindruckenden 6:0-Erfolg erspielen. U. 
Czaja und B. Putzing an Position 1 und 2 
gewannen ihre Einzel souverän, wäh-
rend an Position 3 und 4 P. Howard und 
R. Groell erst nach hart umkämpften Sät-
zen ihre Einzel im Matchtiebreak knapp 
für sich entschieden. Mit einem 4:0 nach 
den Einzeln konnte man beruhigt in die 
Doppel gehen. Am Ende gelang ein tol-
ler 6:0-Sieg gegen TC Forchheim. Für die 
Herren 40 endete der Saisonstart in der 2. 
Bezirksliga mit einer knappen Niederlage 
gegen den TC Durlach 2. Beim Heimspiel 
stand es nach den Einzelspielen 3:3 (Siege 
durch T. Keil, T. Reich und S. Reissig) und 
nach nur einem gewonnenen Doppel (D. 
Schneider/A. Rahner) am Ende 4:5. Die 
Herren 50 unterlagen in der Oberliga in 
ihrem zweiten Saisonspiel gegen den TC 
Schriesheim mit 2:7. Da zwei Einzel im 
Matchtiebreak verloren wurden, gibt das 
Ergebnis nicht den Spielverlauf wider. Die 
Punkte für Gaggenau holten L. Weiler im 
Einzel und U. Müller/U. Luft im Doppel. 
Mit einer Topleistung aller eingesetzten 
Spieler gewannen die Herren 60 deutlich 
mit 8:1 beim 1. TTC Königstein. Nach Sie-
gen von E. Kary, F. Hilpp, W. Heck, Dr. W. 
Hofmann und Debütant W. Locher stand 
es nach den Einzeln bereits 5:1. Der erst-
mals für den TC BW Gaggenau spielende 
H. Laub verlor äußerst unglücklich 8:10 im 
Matchtiebreak. Die 3 Doppel Kary/Hof-
mann, Laub/Heck und Lämmel/Locher 
gewannen jeweils klar in 2 Sätzen. Damit 
ist die Tabellenführung gesichert. Die neu 
gegründete 6er Mannschaft Herren 65-2 
hatte einen denkbar schlechten Start in 
die neue Saison und verlor beim ambiti-
onierten Team des TC Bühl mit 0:9. Au-
ßer dem Doppel P. Hildenbrand / R. Walz, 
das nur knapp verlor, hatten alle anderen 
Spieler gegen teilweise um bis zu 7 LKs 
besser eingestufte Gegner keine Chan-
ce. Nach der bitteren Niederlage in Bühl, 
nahm sich die 65er Reserve vor, beim TC 
Rüppurr besser abzuschneiden und mit 
der knappen 4:5 Niederlage war man 
ganz nah am ersten Sieg. Bei Niederlagen 
von H. Seeger, S. Groell und R. Löbbecke 
gewannen R. Bösen und P. Hildenbrand 
deutlich, K.-H. Hahn ganz knapp. Er brach-
te es fertig nach einem 2:6- und 1:5-Rück-
stand das Spiel noch umzubiegen. Den 2. 
Satz gewann er mit 7:5 und den Match-
Tiebreak mit 10:5. Bei zwei der Doppel 
ging es auch in den Match-Tiebreak, den 
R. Bösen / R. Walz mit 10:4 gewannen und 
H. Seeger / P. Hildenbrand leider mit 8:10 
verloren. Gegen die Spielgemeinschaft 
TC Rüppurr/DJK GW Rüppurr verlor die 
70-1 in diesem Jahr ihr Auftaktspiel mit 
2:4 in der 1. Bezirksliga. Lediglich P. Krü-
ger im Einzel und mit W. Bleich im Dop-
pel konnten Punkte einfahren. Die zweite 
Mannschaft der Herren 70 stemmte sich 
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energisch aber erfolglos gegen die erste 
Saisonniederlage, die mit 1:5 recht deut-
lich ausfiel. Den einzigen Punkt holte das 
Doppel Walz/Wiesemann nach 0:6 im 
ersten Satz durch Matchtiebreak. Auch in 
den Einzeln gab es einen Matchtiebreak, 
der durch einen Netzroller allerdings ver-
lorenging.

Verein der Hundefreunde  
Gaggenau

Frühjahrsprüfung 
Drei Begleithunde und vier Schutzhunde 
des VdH Gaggenau stellten sich bei der 
diesjährigen Frühjahrsprüfung den kriti-
schen Augen des eigens dafür angereis-
ten Leistungsrichters Wolfgang Thome. 
Früh am Morgen suchten die Schutz-
hunde bereits im Gelände ihre Fährten. 
Nach einer Frühstückspause gingen die 
Teams an den Start und zeigten auf dem 
Übungsplatz die vorgeschriebenen Ge-
horsamsübungen. Danach wurden die 
Begleithunde auf ihre Verkehrssicherheit 
geprüft. Nach einer Mittagspause absol-
vierten die Schutzhunde noch die Abtei-
lung Schutzdienst.
Bei den Schutzhunden erreichte Andreas 
Würz mit "Iacco von den Unbestechli-
chen" Platz eins vor Barbara Narwutsch 
mit "Layla de la Plume de Neige". Platz 
drei ging an Michael Fritsch mit "Hakim 
des Pirates de Matra". Alle drei Hunde 
gehören der Rasse Malinois an. Bei den 
Begleithunden siegte Manfred Schmalz-
bauer mit Malinois "Zico von Löwenfels" 
vor Georgia Rubel mit Groenendal "Akira 
Sol-Luna et Musica" und Christiane Rhein-
schmidt mit Mix "Fozzy". 
Interessierte finden die komplette Ergeb-
nisliste auf der Homepage des Vereins 
www.vdh-gaggenau.de

VFB Gaggenau 
Abt. Fußball

Spielberichte
VFB - FV Hörden 3:1 (1:0). Bis kurz vor der 
Pause sah es nach einem relativ sicheren 
Heimsieg aus. Der VFB lag nicht nur durch 
einen Treffer von Marko Banjac in der 18. 
Minute in Führung, sondern hatte noch 
weitere gute Gelegenheiten, diesen Vor-
sprung auszubauen. In der 40. Minute 
wurde der bis dahin wieder stark spielende 
Dennis Moritz nach einer undurchsichti-
gen Situation im gegnerischen Strafraum 
vom Platz gestellt. Der VFB musste also 50 
Minuten in Unterzahl spielen und nach 
dem Ausgleichstreffer durch Spielertrai-
ner Andy Rothenberger in der 50. Minute 
sprach eigentlich alles für den FV Hörden. 
Doch die weitgehend sichere VFB-Abwehr 
kam gegen biedere Gäste nur selten in 
Verlegenheit. In der Schlussphase wa-
ren es die Kratzmann-Brüder, die für den 
Unterschied sorgten. Vor allem Matthias 
Kratzmann, der nach einer langen schöp-
ferischen Pause wieder die Fußballschuhe 
schnürte, feierte ein beachtliches Come-
back. Zunächst setzte er sich in der 77. Mi-
nute mit einer Energieleistung durch und 
bediente seinen Bruder Thorsten, der si-
cher verwandeln konnte. In der Nachspiel-
zeit belohnte sich Matthias Kratzmann 
selbst mit dem dritten Treffer nach einem 
Konter. Beim VFB zeigte sich in den letzten 
Spielen deutlich, dass die Leader-Typen, 
die ins Traischbachstadion zurückgekehrt 
sind, langsam aber sicher dem ganzen 
Team mehr Sicherheit und Willenskraft 
einhauchen. Es geht jetzt darum, den 
Schwung in die letzten Spiele der Saison 
mitzunehmen, um beim FV Muggensturm 
II und zuhause gegen den FV Steinmauern 
weitere Erfolge einzufahren. Das nächste 
Spiel steigt am So., 21. Mai, um 15 Uhr in 
Muggensturm.
VFB II wieder Tabellenführer: Nachdem 
die Konkurrenz Federn gelassen hat und 
die VFB-Reserve ihre Aufgabe gegen den 
FV Hörden II mit einem 5:0-Erfolg sou-
verän löste, hat das Team von Giovanni 
Zarbo wieder die Tabellenführung über-
nommen. Die Treffer für den VFB beim 
überzeugenden Heimsieg erzielten Samir 
Mustajbegovic (2), Gianluca Giordano, Eu-
gen Eichhorn und David Karakas. Am Sa., 
28. Mai, kommt es nun wohl gegen den 
FV Steinmauern II zum "Endspiel" um die 
Meisterschaft.

VFB Gaggenau Abt. Jugendfußball

Ergebnisse
Die C-Jugend des VFB Gaggenau gewann 
beim SV Au am Rhein mit 3:0 Toren. Die 
Mannschaft von Trainer Sigi Babic zeigte 
sich in Au gut erholt von der Niederlage 
am Mittwoch gegen den SV Ottenau. In 
diesem Spiel verlor die C-Jugend klar mit 
5:1 und verlor dadurch auch die Tabel-
lenführung. Beim Sieg in Au waren Luka 
Jovanovic mit zwei Treffern und Kapitän 
Phillip Jankovic mit einem Treffer die Tor-
schützen. Die C- Jugend spielt eine sehr 
gute Runde und steht jetzt auf dem 2. 
Tabellenplatz. Die A-Jugend gewann bei 
der SG Greffern verdient mit 2:0 durch 
zwei Tore von Abass Dahaba. Nach dem 
Sieg am Mittwoch gegen Ottenau hat 
man den letzten Tabellenplatz verlassen. 
Die E-Jugend spielte in Plittersdorf und 
verlor unglücklich mit 3:2. Die F1- und F2-
Jugend waren am Samstag in Lichtental 
beim Spielenachmittag im Einsatz. Beide 
Mannschaften verloren keines ihrer Spie-
le und erzielten viele Tore. Am Wochen-
ende spielt die A-Jugend um 16.45 Uhr in 
Hörden und die E-Jugend zuhause gegen 
Durmesheim um 14 Uhr.

VFB Gaggenau, 
Abt. Leichtathletik

Kreismeistertitel  
für Maja Pistelek
Mit den Kreismeisterschaften in den 
Einzeldisziplinen am 29. April in Rastatt 
und den Mehrkampfmeisterschaften 
am 6. Mai in Bühlertal nahm die Leicht-
athletiksaison bei den Schülerinnen und 
Schülern richtig Fahrt auf. Bei den Ein-
zelmeisterschaften war aus Sicht des 
VFB der 800-Meterlauf der 13-Jährigen 
mit zwei Podiumsplätzen das Highlight. 
Anne Käser belegte mit 3:12,74 den zwei-
ten Platz, dicht gefolgt von ihrer Mann-
schaftskameradin Pia Westermann. Beim 
Hochsprung lag dann Pia Westermann 
als Achte mit 1,15 m knapp vor Anne Käser. 
Im Weitsprung dieser Altersgruppe muss-
ten die beiden Anna Schröder den Vortritt 
lassen, die mit 3,91 m in dieser Disziplin 
die beste VFB-Starterin war. Aufhorchen 
ließ die 11-jährige Silja Weimar beim Weit-
sprung, die sich bei den Zwölfjährigen 
mit 3,10 m sehr gut geschlagen hat. In der 
4-x-75-m-Staffel startete Silja Weimar 
sogar bei den 13-Jährigen und beleg-
te gemeinsam mit Anna Schröder, Pia 
Westermann und Anne Käser immerhin 
den 6. Platz. Bei den Mehrkampfmeister-
schaften waren dann auch die jüngeren 
Jahrgänge am Start. Dabei setzte sich die 
10-jährige Maja Pistelek beim Fünfkampf 

Bei den Hundefreunden Gaggenau fand 
die Frühjahrsprüfung statt. � Foto: privat

Bitte beachten
Annahmeschluss für „Vereins-
nachrichten“ ist Montag, 12 Uhr!
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(75-m-, 50-m-Hürden, Weitsprung, Ball-
werfen, 800 m) gegen 19 Konkurrentin-
nen durch und bescherte dem VFB einen 
Kreismeistertitel. Sehr erfreulich war 
auch das Ergebnis der 11-jährigen Julia 
Wohland, die in ihrer Altersgruppe im 
gleichen Wettbewerb die Vizemeister-
schaft erreichte. Bei den Jungs landete 
Genc Mazrekaj bei den 10-Jährigen auf 
dem 5. Platz, dicht gefolgt von Tom Hei-
ne. Bei den 12-Jährigen belegte Sebastian 
Böck in der Gesamtwertung den 8. Platz, 
wobei sein Weitsprungergebnis mit 3,89 
m herausragte. Bei den 12-Jährigen absol-
vierten die Zwillinge Dominik und Philipp 
Bastian einen guten Wettkampf und lan-
deten im Mittelfeld ihrer Altersgruppe. 
Bei beiden Kreismeisterschaften wurde 
also deutlich, dass der VFB gerade bei den 
jüngeren Jahrgängen einige Talente hat, 
die sich zu Leistungsträgern im mittelba-
dischen Raum entwickeln können.

FV Bad Rotenfels

Einladung zum Sportfest
Der FV Bad Rotenfels lädt zu seinem dies-
jährigen Sportfest am Wochenende des 
letzten Bezirksligaspieltags von Fr., 26. 
bis Mo., 29. Mai, in das Mönchhofstadtion 
des FVR ein. Beginn ist dieses Jahr erneut 
am Freitag um 17 Uhr zum After-Work-
Verweilen. An diesem Abend werden er-
neut frische Flammkuchen angeboten. 
Sportlicher Höhepunkt ist das Spiel der 
C-Jugend gegen SG Ottenhöfen ab 18 
Uhr sowie das AH-Spiel gegen SV Bietig-
heim ab 19.30 Uhr. Ab 21 Uhr gastiert die 
"Andreas-Mangold-Band" aus Bruchsal 
mit dem Motto "einfach nur gute Songs 
für einen noch besseren Abend". Eintritt 
ist frei. Weiter geht es am Samstagmor-
gen ab 10.30 Uhr mit verschiedenen Ju-
gendspielen. Sportlicher Höhepunkt ist 
das Derby zwischen dem FV Bad Roten-
fels und VFR Bischweier. Spielbeginn der 
1. Mannschaft ist um 17 Uhr, die Reserve 
beider Mannschaften spielt ab 15.15 Uhr. 
Ab 20 Uhr wird das DFB-Pokalfinale auf 
Großleinwand übertragen. Davor ab 19 
Uhr und auch im Anschluss spielt die 
"Uptown-Band", bei der für jeden Mu-
sikgeschmack was dabei ist. Eintritt ist 
auch hier frei. Am Sonntagmorgen ab 11 
Uhr spielt die B-Jugend gegen FV Baden 
Oos und ab 13 Uhr findet der Spielemittag 
der F-Jugend statt. Ab 15 Uhr erwartet die 
Bevölkerung den AXA-Rüdiger-Kohlhau-
er-Cup im 9-m-Schießen der Vereine. Im 
Anschluss ab ca. 17 Uhr sind Vorführun-
gen des Judo/Karate Clubs und danach 
bereitet der "Bubble-Ball" jede Menge 
Spaß. Am Montag findet ab 17 Uhr das Be-
triebsschießen um den Salmen-Cup statt. 

Anschließend Musik mit Alleinunterhal-
ter Heiko Rath und Festausklang. Am 
Sonntagmittag bietet der FVR einen Mit-
tagstisch an mit Rumpsteak mit Pommes 
oder Brot. Die Bar ist Freitag und Samstag 
ab 20 Uhr geöffnet.

Volle Punkteausbeute
Trotz frühem Rückstand drehte die 1. 
Mannschaft am Wochenende das Spiel 
in Halbzeit zwei durch einen engagierten 
Auftritt und Genie-Streich von S. Hert-
weck. Schon nach vier Minuten gerieten 
die Schützlinge von J. Dinger durch einen 
Kopfball vom gegnerischen Stürmer Sku-
batz nach einen Freistoß von S. Büchel mit 
0:1 in Rückstand. In der ersten Hälfte war 
kaum etwas von der Dinger Truppe zu se-
hen und Loffenau hatte mehr Spielanteile, 
die sie aber nicht für richtige Torchancen 
nutzen konnten. Nach etwa 20 Minuten 
musste dann auch noch Kapitän J. Bullin-
ger verletzungsbedingt ausgewechselt 
werden, für ihn kam D. Bitterwolf. Den-
noch konnte auch nach der Auswechs-
lung keine Torgefahr mehr ausgestrahlt 
werden und es ging mit dem 0:1-Rück-
stand in die Kabine. Die Dinger-Elf kam 
mit einer ganz anderen Einstellung und 
anderem Willen aus der Kabine, so dau-
erte es keine 5 Min bis es D. Bitterwolf ge-
lang den 1:1-Ausgleichstreffer zu erzielen. 
Nach einem langem Ball aus der eigenen 
Hälfte und einer gekonnten Mitnahme 
drang er in den Strafraum und schob den 
Ball am gegnerischen Torhüter unhaltbar 
in der (50. Min.) zum Ausgleich. Die Din-
ger-Elf war jetzt deutlich besser im Spiel 
als die Gästemannschaft aus Loffenau, 
die das Fußballspielen komplett einge-
stellt haben und von ihrem Offensivspiel 
gar nichts mehr zu sehen war. So dauerte 
es bis zur 60. Minute, in der S. Hertweck 
mit einem Schuss aus ca. 40 Metern, 
Marke Tor des Monats, das Spielgerät im 
Kasten der Gäste unterbrachte. Obwohl 
J. Schröder in der 65. Min.fragwürdig mit 
gelb-rot vom Platz gestellt wurde, schaff-
te es das Team die 2:1-Führung über die 
Zeit zu bringen und gewann die Partie auf 
Grund der zweiten Halbzeit nicht unver-
dient. Auch die zweite Mannschaft des 
FVR konnte einen Dreier einfahren und 
sichert sich somit Platz drei. Obwohl die 
Reserve das Spielgeschehen im ersten 
Durchgang klar dominierte ging man mit 
einem 1:1-Unentschieden in die Halbzeit, 
da man wieder einmal die zahlreichen 
Chancen nicht nutzen konnte. Im zweiten 
Abschnitt jedoch konnte man mit einem 
Doppelschlag innerhalb weniger Minu-
ten mit 3:1 in Führung gehen und spielte 
diese dann souverän runter. Alle drei Tref-
fer erzielte J. Zimmer. Am kommenden 
Sonntag gastiert der FVR beim Tabellen-
führer SV Oberachern um 13 Uhr.

FV Bad Rotenfels,
Abt. Jugend

Spielergebnisse
Erfolgreich starteten die A-Junioren in die 
englische Woche. Mit 3:2 siegte das Team 
zuhause gegen die SG Weitenung. Eigent-
lich hoffte man in dieser Partie etwas für 
das "magere" Torverhältnis tun zu können. 
Am Ende war man aber zufrieden mit den 
3 Punkten. Die Tore erzielten Alec Schmidt, 
Patrick Rothenberger und Paul Wieber. Mit 
dem 1:1 beim 1. SV Mörsch (Tor durch Pa-
trick Rotenberger) hält man einen Mitkon-
kurrenten um die Meisterschaft auf Dis-
tanz. Zu Ängstlich agierten die C2-Junioren 
im Derby gegen Bischweier. Deshalb verlor 
man trotz besserer 2. Hälfte das Spiel leis-
tungsgerecht mit 4:0.
Mit 4:1 zwar etwas zu hoch aber mehr 
als verdient festigten die C1-Junioren als 
Aufsteiger in die Bezirksliga ihren 3. Platz 
gegen die Mannschaft aus Sinzheim. Die 
Tore für den FVR schossen 2-mal Luca Wie-
ser, Felix Stößer, Max Breschendorf. 
Nach der 2:6-Niederlage in der Frühjahrs-
runde gegen den FV Ottersweier, gewan-
nen die E1-Junioren das zweite Heimspiel 
gegen den FC Lichtental ungefärdet mit 
7:3. Die in diesem Spiel gezeigte Mann-
schaftsleistung lässt positiv auf die noch 
verbleibenden Spiele blicken. Einen knap-
pen, aber verdienten Sieg konnten die E2-
Junioren gegen den FV Ottersdorf feiern. 
Nach einer guten ersten Halbzeit und ei-
ner 2:0-Führung, verloren die Jungs etwas 
den Faden und machten es unnötig span-
nend. Am Ende gab es einen 3:2-Erfolg und 
den zweiten Sieg in Folge. Bei einer besse-
ren Chancenverwertung wäre ein deutlich 
höherer Sieg möglich gewesen. Tore: Silas, 
Emir (2).

Musikverein Bad Rotenfels

Muttertagskonzert  
war voller Erfolg 
Vor großem Publikum, traumhafter Kur-
park-Kulisse und bei strahlendem Son-
nenschein präsentierte am vergangenen 
Sonntag der Musikverein Bad Rotenfels 
sein beliebtes Muttertagskonzert und 
eröffnete damit erfolgreich die Kurkon-
zerte-Saison. Trotz Maimarkt waren viele 
Zuschauer der Einladung des Vereins ge-
folgt, um den bunten Strauß an Melodien, 
den die Musikerinnen und Musiker unter 
der Leitung ihres Dirigenten und bekann-
ten Solotrompeters Milen Haralambov in 
wochenlanger Arbeit vorbereitet hatten, 
entgegen zu nehmen. Das Konzert wur-
de zunächst dem Anlass entsprechend 
mit einer Liebeserklärung an alle Mütter, 
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dem "Concerto d’amore" (Liebes-Konzert), 
eröffnet. Nach dem spanischen Stück 
"El Catero" wurde einer der beliebtesten 
Militärmärsche, der "Deutschmeister-
Regimentsmarsch", präsentiert. Sommer, 
Sommer, Strand - daran dachten die Zu-
hörer als sie dem Medley "Italo Pop" mit 
bekannten Hits wie "Azzuro" und "Gloria" 
lauschten, das schon gleich zum Anfang 
das Publikum zum Mitklatschen und Mit-
schunkeln brachte. Ein Marsch, in dem 
die Bässe die Melodie spielen - der ame-
rikanische Marsch "Them Basse" folgte. 
Und natürlich durfte auch ein Musical in 
dem bunten Programm nicht fehlen. So 
wurde eine musikalische Zusammenfas-
sung des bekannten Broadway-Musicals 
"Grease" dargeboten. Das aus dem Jahr 
1978 stammende und nach einem New 
Yorker Nachtclub benannte Lied "Copa-
cabana" sorgte ebenfalls für sommerlich 
ausgelassene Stimmung beim Publikum. 
Mit den größten Hits der Gruppen Queen 
und Abba, die beim Publikum jeden Al-
ters ankamen, zeigten die Musiker, dass 
aus ihren Instrumenten sanfte wie ro-
ckige Tönen gezaubert werden können. 
Natürlich gehört in das Programm einer 
Blasmusikkapelle auch eine Polka. Daher 
wurde einer der schönsten Polkas über-
haupt, die "Morgenblüten-Polka" gespielt. 
Das Konzert-Programm endete mit dem 
bekannten Marsch "Alte Kameraden". Für 

ihre musikalisch ausgezeichnete und un-
terhaltsame Darbietung belohnt wurden 
der Dirigent und seine Musiker mit tosen-
dem Applaus und Standing Ovations. Der 
Verein verabschiedete sich mit einer Zu-
gabe, der badischen Hymne "Hoch Bad-
nerland". Am Ende wies der Verein noch 
auf sein Mitwirken im Rahmen des Gag-
genau-Tages bei der Landesgartenschau 
am Sa., 20. Mai, in Bad Herrenalb hin. Ge-
meinsam mit ihrem Dirigenten werden 
sie auf der Hauptbühne um ca. 14 Uhr ein 
ähnlich abwechslungsreiches Programm 
präsentieren. 

TB Bad Rotenfels Judo

Spielen, raufen,  
sich selbst behaupten
Neuer Kurs für Kinder im Alter von 6 - 10 
Jahren. In diesem Kurs hat Ihr Kind die 
Möglichkeit zu spielen und sich auszu-
powern. Genau das Richtige, um den All-
tagsstress der Schule nach einer anstren-
genden Woche hinter sich zu lassen. Im 
Vordergrund soll dabei die spielerische, 
regelgeleitete körperliche Auseinanderset-
zung stehen. Spielen, ringen und raufen 
- dabei wird das Selbstbewusstsein des 
Kindes gestärkt und es wird langsam an 
die Sportarten Judo und Ju-Jutsu (Selbst-
verteidigung) herangeführt. Im Anschluss 
an den Kurs besteht die Möglichkeit, am 
regelmäßigen Training der Gruppen Judo/
Ju-Jutsu teilzunehmen. Beginn: Fr., 19. Mai, 
17 bis 18 Uhr, TBR-Vereinsturnhalle, Ring-
straße 24; 6 Einheiten á 60 Minuten, eine 
Kursgebühr wird erhoben. Trainer ist Peter 
Klettenheimer, 4. Dan Judo, Sportlehrer 
i.R. Bitte Sportkleidung und Turnschuhe 
mitbringen. Info und Anmeldung: TBR Ge-
schäftsstelle, Telefon 985449.

FV Hörden

Schlechter Auftritt
VFB Gaggenau 2001 - FV Hörden 3:1 (1:0). 
Einen Punkt braucht der FV Hörden im un-
günstigsten Falle noch zur Sicherung des 
Klassenerhalts. Mit einer Leistung so wie in 
Gaggenau wird es allerdings schwer, diesen 
Zähler noch zu holen. Der FVH päsentierte 
sich am Sonntag nämlich im Traischbach-
stadion wie eine Truppe, für die diese Sasi-
on schon gelaufen schien. In vielen Phasen 
Sommerfußball, keine Laufbereitschaft, 
schlechtes Aufbauspiel und haarsträuben-
de Abspielfehler verhalfen den Gastgebern 
schon in der ersten halben Stunde zu deut-
lichen Vorteilen. Die logische Konsequenz, 
eine verdiente 1:0-Pausenführung des VFB 
Gaggenau 2001 nach 20 Minuten. Nach 
einer halben Stunde wurde diese Partie 
ausgeglichener, das lag aber daran das der 

FV Hörden nicht stärker wurde, sondern die 
Hausherren nachließen. Nach dem über-
raschenden Ausgleichstreffer durch Andi 
Rothenberger nach 50 Minuten und dem 
Platzverweis eines Gaggenauer Spielers 
hofften die FVH-Fans durch die personelle 
Überlegenheit sogar auf einen Auswärts-
sieg. Doch die weiter anhaltende behäbige 
und pomadige Spielweise auf Seiten des 
FV Hörden machte es den Einheimischen 
einfach, vorerst dieses Remis zu verteidi-
gen. So kam es, wie es zwangsläufig kom-
men musste, die Hausherren nutzten in 
der Schlussphase die Schlafmützigkeit und 
die Inkonsequenz einiger FVH-Spieler mit 2 
Toren zum Heimerfolg. Im nächsten Derby 
(Sonntag 15 Uhr) daheim auf der Essel ge-
gen den SV Staufenberg sollte der FVH die 
letzten Zweifel am Klassenerhalt mit einem 
Punktgewinn endgültig ad acta legen. So 
einen Auftritt wie in Gaggenau sollte die 
Mannschaft den treuen Besuchern aller-
dings nicht mehr zumuten. Die FVH-Reser-
ve verlor das Spiel mit 0:5, am Sonntag (13.15 
Uhr) beim letzten Heimspiel der Saison soll-
te nochmals ein Heimsieg fällig sein.

Eine ganz besondere Ehrung konnte 
kürzlich die Vorstandschaft des Kir-
chenchores St. Laurentius, Bad Roten-
fels vornehmen: Erich Sandhaas ist 
seit 65 Jahren aktiver Sänger im katho-
lischen Kirchenchor St. Laurentius. Mit 
einer Urkunde der Erzdiözese Freiburg 
und einem Präsent gratulierten Präses 
Tobias Merz, Chordirigentin Angelika 
Kölble und Chorvorsitzende Cornelia 
Hogenmüller zu diesem außerordent-
lichen Jubiläum. �
� Foto: Kath. Kirchenchor St. Laurentius

Der Obst- und Gartenbauverein Mi-
chelbach veranstaltete am Samstag 
den schon traditionellen Blumen-
samstag, an dem die Bevölkerung ihre 
bestellten Blumen abholen konnten. 
Nicht nur Privathäuser werden so mit 
Geranien, Petunien oder Lobelien ge-
schmückt. Der Ortschaftsrat Michel-
bach finanziert jedes Jahr Patenschaf-
ten für mehrere Stellen im und um das 
Dorf - wie z.B. die Blumenkästen an der 
Hatzelbrücke und entlang des Michel-
bach, das Hochkreuz am Bergweg oder 
das Blumenbeet in der Schlossgasse. 
Die Bepflanzung wird entweder von 
engagierten Bürgern übernommen 
oder von Mitgliedern des OGV umge-
setzt. � Foto: OGV Michelbach
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SV Michelbach,
Abt. Fußball

Erheblicher Ausfall  
von Stammspielern
Trotz erheblicher Personalprobleme 
gelang es Trainer Hannes Seeger zwei 
Mannschaften gegen den Aufstiegsaspi-
ranten aus Bietigheim zu stellen. Hut ab 
vor allen, die hierzu ihre Bereitschaft ge-
geben haben, da es sich beim Gegner um 
die Torfabrik und den Aufstiegsaspiran-
ten Bietigheim gehandelt hat. So musste 
Taktiktrainer Hannes Seeger in der ersten 
Startelf auf sage und schreibe 10 Stamm-
spieler verzichten! Auf besten Platz- und 
Wetterverhältnissen setzte es letztend-
lich in einer fairen und gut geleiteten 
Partie eine 0:7 (0:5) Heimniederlage. So 
waren die Grünweißen bereits zu Beginn 
auf Schadensbegrenzung aus. Die Gäste 
taten sich mit dem Tore schießen in der 
Anfangsphase schwer. Der Bann wurde 
in der 21. Minute gebrochen, als binnen 
fünf Minuten das Spiel 0:3 für die Gäste 
stand. In der 32. und 44. Minute erhöhte 
Bietigheim auf den 0:5 Halbzeitstand. In 
der zweiten Spielhälfte spielten die Ein-
heimischen aus Michelbach defensiver 
und waren somit im Abwehrverhalten 
sicherer. Letztendlich kam Bietigheim 
lediglich in der 56. und 60. Minute zu 
weiteren Treffern zum 0:7 Endstand. SV 
Michelbach II - SV Bietigheim II 0:4 (0:2). 
SVM Reserve schlägt sich mit der nahezu 
kompletten AH Mannschaft sehr gut. Das 
Personaldefizit spiegelte sich dann auch 
in der zweiten Mannschaft. So musste na-
hezu die komplette AH Mannschaft ihre 
Bereitschaft zeigen, gegen die Reserve 
aus Bietigheim die Kickschuhe zu schnü-
ren. Trainer Hannes Seeger bedankte 
sich gleich vor dem Spiel für diese Bereit-
schaft. So entwickelte sich gleich zu Be-
ginn ein SVM Spiel auf Konter ausgelegt. 
Die Gäste aus Bietigheim kamen bereits 
in der 10. Minute zur 0:1 Führung, als man 
im Abwehrverhalten zu langsam agierte. 
Im Anschluss kam Michelbach besser ins 
Spiel. Hierbei wurden einige gute Spiel-
kombinationen herausgespielt. Leider 
fehlte letztendlich der letzte Kick, um 
selbst sichere Einschussmöglichkeiten in 
Zählbares zu vollenden. Die Gäste dage-
gen machten es besser und erhöhten in 
der 40. Minute zum 0:2 Pausenstand. Im 
zweiten Spielabschnitt stand Michelbach 
zwar tiefer, hatte aber dennoch gute 
Anschlussmöglichkeiten, welche letzt-
endlich am Aluminium oder am sicheren 
Schlussmann ihren Abnehmer fanden. 
Bietigheim machte es dagegen besser 
und erhöhte in letzten Spielminuten zum 
0:4 Endstand. Vorschau: Am So., 21. Mai, 
geht es im Heimspiel gegen den FC Illin-

gen. Spielbeginn im MURGTEL-Stadion ist 
um 15 Uhr. Das Vorspiel bestreitet die bei-
den Reserveteams ab 13.15 Uhr. Weitere 
Infos online unter: www.sportvereinmi-
chelbach.de

Oberweierer 
Bogensportverein

Vatertags-Hock
Der Oberweirer Bogensportverein veran-
staltet am Do., 25. Mai, den 1. Vatertags-
Hock auf seinem Vereinsgelände (ehema-
liger Motoballplatz zwischen Oberweier 
und Waldprechtsweier). Für das leibliche 
Wohl ist ab 10 Uhr mit Steak und Würs-
ten, Bier, nichtalkoholischen Getränken, 
Kaffee und Kuchen gesorgt. Des Weite-
ren kann man seine Treffsicherheit beim 
Spaß-Bogenschießen testen, wo es dann 
auch attraktive Preise zu gewinnen gibt. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingela-
den. Die Veranstaltung findet auch bei 
schlechter Witterung statt. www.Bogen-
sport-Oberweier.de

DRK Ortsverein Ottenau

Spielenachmittag  
für Jung und Alt
Der nächste Spielenachmittag beim DRK-
Ortsverein Gaggenau-Ottenau findet am 
So., 21. Mai, ab 14.30 bis ca. 17 Uhr statt. Es 
werden Brett-, Karten- und Würfelspiele 
angeboten. Gerne kann auch ein Lieb-
lingsspiel mitgebracht werden. Das Spie-
len ist eine sinnvolle Beschäftigung, bei 
dem Geselligkeit und Spaß an erster Stel-
le stehen. Durch regelmäßiges Spielen 
wird die Konzentration, Kreativität und 
die Gedächtnisleistung gefördert. Es ist 
eine Brücke zum Kennenlernen von ande-
ren Menschen. Das Spiel bietet Abwechs-
lung und entspannt. Das Treffen ist im 
DRK-Zentrum in der Rudolf-Harbig-Stra-
ße 14 in Ottenau. Für Fragen steht Marie-
Josèe Mogel, unter Telefon 77616 oder Ilse 
Framhein, Telefon 74258, zur Verfügung.

Kleintierzuchtverein Ottenau/
Gernsbach

Vatertagshock
Der Kleintierzuchtverein Ottenau/
Gernsbach lädt zu seinem traditionel-
len Vatertagshock am Do., 25. Mai, in der 
Kleintierzuchtanlage in Ottenau ein. Für 
dasleibliche Wohl ist wie immer bestens 
gesorgt. Ein frisches Pils vom Fass und 
gute Weine aus Baden halten wir für un-
sere Gäste bereit. Wir sind ab 10 Uhr für 
Sie da.

Kurzwellenhörerclub Murgtal

Radiofreunde  
treffen sich in Ottenau
Am 13. Mai trafen sich die Freunde des 
internationalen Rundfunkfernempfangs 
bereits zum 36. Mal im Murgtal. Auch in 
diesem Jahr nahmen die Besucher wie-
der weite Anreisewege aus vielen Teilen 
Baden-Württembergs sowie auch aus 
Bayern, Hessen, Nordrhein-Westfalen, 
Saarland, Sachsen-Anhalt, Schleswig-
Holstein, der Schweiz, Italien und Indone-
sien in Kauf. Bernd Seiser übermittelte die 
Grüße früherer Teilnehmer der Hörertref-
fen, die dieses Jahr leider nicht teilneh-
men konnten und dankte allen Program-
manbietern, die in ihren Sendungen auf 
die Zusammenkunft hingewiesen hatten. 
Zu Beginn des Hörertreffens gab es, wie 
seit Jahren gute Tradition, den Telefonan-
ruf aus dem Sendestudio in Taipeh und 
bot den Teilnehmern die Gelegenheit, 
aktiv an der Kurzwellensendung teilzu-
nehmen, die am Fr., 19. Mai, um 21 Uhr 
auf 6185 KHz zu hören sein wird. Nach 
dem Rückblick auf die wichtigsten Ereig-
nisse im zurückliegenden Jahr schauten 
sich die Besucher mit großem Interesse 
den Videobeitrag vom 30. Jubiläum der 
deutschsprachigen Radiosendungen aus 
Taiwan an. Die Hörerklubversammlung 
gedachte der im letzten Jahr verstorbe-
nen Radiofreunde. Hörerklubmitglied 
Oskar Schmitt wurde zum Ehrenmitglied 
ernannt. Zum 20. Jubiläum wurde Rolf 
Hollstein sowie zum 10. Jubiläum wurden 
Steffi Faß, Michael Bethge, Hans Werner 
Lange und Günter Rawe geehrt. Aber 
auch 2 Teilnehmer aus Pforzheim und Ita-
lien, die zum ersten Mal an diesem Hörer-
treffen teilnahmen, konnte Vorsitzender 
Bernd Seiser begrüßen. Es folgte ein Rück-
blick auf die radiobezogenen Ereignisse 
im letzten Jahr. Ralf Urbanczyk berichtete 
von den Feierlichkeiten zum 80. Jahrestag 
der Kurzwellensendungen von Radio Prag 
und Hans Werner Lange informierte vom 
50. Jubiläum der ADDX in Mönchenglad-
bach. Herbert Jörger berichtete vom Tai-
wanischen Neujahrsfest und Peter Kurz 
informierte über den von ihm besichtig-
ten schwedischen Längstwellensender 
Varberg, inzwischen UNESCO Weltkul-
turerbe. Schon mehrere Jahre sendet die 
Deutsche Welle keine deutschsprachige 
Sendung mehr auf Kurzwelle, was die 
Radiofreunde sehr bedauern. Das Argu-
ment der Deutschen Welle, die Kurzwelle 
würde von Hörerseite weniger genutzt, 
widerlegten die Radiofreunde umgehend 
und bedauerten das reduzierte Angebot 
an deutschsprachigen Radiosendungen 
im Kurzwellenbereich. Daniel Labatut 
präsentierte eine umfangreiche Auswahl 
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an Kurzwellenempfängern, mit denen 
die leider immer weniger werdenden 
Programme ohne zusätzlichen Aufwand 
relativ einfach empfangen werden kön-
nen. Damit wurde klargestellt, nicht das 
Interesse am Kurzwellenempfang hat 
nachgelassen, sondern das Angebot an 
deutschsprachigen Programmen wurde 
entgegen dem Hörerinteresse deutlich 
merkbar reduziert. Der RTI Hörerklub Ot-
tenau wird sich auch weiterhin für die 
Wiederaufnahme einer deutschsprachi-
gen Kurzwellensendung unseres Aus-
landsdienstes einsetzen.
Bernd Seiser informierte auch über die 
Sendungen von Radio Mi Amigo auf 6085 
KHz, die sich seit April samstags um 9 Uhr, 
mit Wiederholung sonntags um 8 Uhr, 
großer Beliebtheit erfreuen. Andreas Pa-
welczyk vermittelte wissenswerte Infor-
mationen über Taiwan und der Empfang 
eines Mittelwellensenders aus Italien von 
Hörerklubmitglied Michael Völlger in Kup-
penheim erweckte in der Toscana so große 
Beachtung, dass darüber auch im TV Pro-
gramm der RAI berichtet wurde. Nach der 
Vorschau auf bevorstehende Hörertreffen 
weiterer Kurzwellenhörerklubs und dem 
Hinweis auf den Vortrag von Radio Vati-
kan Redakteur Mario Galgano über das Va-
tikanische Geheimarchiv am Sa., 1. Juli, von 
19 - 22 Uhr in Ottersweier, wo er auch über 
seine Tätigkeit bei Radio Vatikan erzählen 
und Hörerfragen beantworten wird, ver-
einbarten die Radiofreunde den 12. Mai 
2018 als festen Termin ihrer nächsten Zu-
sammenkunft in Ottenau.

Schachclub Ottenau

Sieg zum Saisonfinale
Bereichsliga: Ottenau I - Sasbach II 5:3. Mit 
dem Vorsprung von zwei Punkten star-
tete Ottenau ins Match, da die Gäste die 
letzten zwei Bretter nicht besetzt hatten. 
Manfred Merkel (Brett sieben) und Pascal 
Streeb (Brett acht) gewannen kampflos. An 
den anderen sechs Brettern ging es den-
noch hoch her und der Ottenauer Sieg zum 
Schluss war keine Selbstverständlichkeit. 
Nach einer Niederlage von Raphael Merz 
(Brett sechs) gewann Oliver Stahlberger am 
fünften Brett. Volker Neuwald (Brett drei) 
konnte seinen Materialvorteil ebenfalls in 
einen ganzen Punkt ummünzen. Momin 
Ahmad (Brett zwei) verlor durch einen Feh-
ler, und auch Michael Malasch (Brett vier) 
hielt dem gegnerischen Ansturm in beider-
seitiger Zeitnot nicht stand. Dafür führte 
Fabian Ferster sein Endspiel souverän zum 
Sieg und bescherte Ottenau am ersten Brett 
den nötigen Siegpunkt zum 5:3-Erfolg. Die 
Saison endete für die Erste mit einem Mit-
telfeldplatz. Kreisklasse I: Vimbuch III - Ot-

tenau II 0,5:7,5. Um dem Abstieg zu entkom-
men, trat die zweite Mannschaft Ottenaus 
nicht nur in Bestbesetzung an, sondern lieh 
sich zudem auch Jan Ebbing aus der ersten 
Mannschaft aus. Kevin Steiner gewann 
kampflos. Reiner Röbig an Brett zwei stand 
bereits früh mit einer Leichtfigur mehr auf 
dem Brett und konnte schnell den zweiten 
Punkt für Ottenau erringen. Kurz darauf 
folgten Werner Fritsch an Brett sechs, der 
den Druck auf die gegnerische Königsstel-
lung erhöhen konnte, bis diese zusammen-
brach, und Jan Ebbing an Brett eins, dessen 
Gegner in einer verlorenen Stellung sein 
Schicksal besiegelte, indem er seine Dame 
einstellte. Darauffolgend gewannen auch 
Hans Jaszka an Brett drei und Tim Voigtlän-
der an Brett fünf ihre Partien. Den siebten 
Punkt konnte Ernst Koch an Brett sieben 
beitragen, dessen Gegner bereits früh eine 
Figur verloren hatte. Florian Herm einigte 
sich an Brett vier mit seinem Gegner auf Re-
mis. Das Endergebnis der Runde war somit 
7,5:0,5 für Ottenau. Der Klassenerhalt ist ge-
sichert. Kreisklasse II: Ottenau III - Ötigheim 
III 2,5:3,5. Mit einer knappen Niederlage und 
einem Mittelfeldplatz endete die Saison. 
Hannes Metzinger (0), Daniel Schmitt (Re-
mis), Alexander Schonert (0), Claudio Wäl-
dele (1), Andreas Nicolau (0) und Dominik 
Schmitt (1) waren im Einsatz.

SV Ottenau,
Abt. Fußball

Trotz Niederlage Saisonziel 
Nichtabstieg geschafft
Die Spvgg Ottenau kann sich trotz der 
Niederlage im Derby beim VFB Bühl freu-
en, denn mit der zeitgleichen Niederlage 
des SC Offenburg hat man den Klassener-
halt in der Landesliga geschafft. Was kei-
ner der Mannschaft zu Saisonbeginn zu-

getraut hat, wurde jetzt bestätigt. Mit 39 
Punkten hat sich die Spvgg sehr gut in der 
Landesliga 1 behauptet. Stärke der Mann-
schaft war die mannschaftliche Geschlos-
senheit. In der laufenden Saison hat sich 
auch gezeigt, dass sie schon seit Jahren 
zusammenspielt. Der aktuelle Mann-
schaftskader bleibt komplett und nimmt 
das zweite Jahr in der Landesliga gemein-
sam als Herausforderung an. Auf der Trai-
nerposition wird es einen Wechsel geben. 
Thomas Gerold wird durch Björn Stolle 
ersetzt. Gerold, der 6 Jahre in Ottenau als 
Trainer aktiv war (2 Jahre bei der Reserve 
und 4 Jahre als Cheftrainer) hat bis zum 
letzten Spieltag einen super Job gemacht. 
Auch bei der zweiten Mannschaft wird 
es einen Wechsel beim Trainer geben, 
Torsten Schnepf wird von Denis Grimm 
abgelöst. Schnepf wird noch weiterhin 
im Spielausschuss fungieren. Am Sa., 
20. Mai, wird die Mannschaft mit ihren 
treuen Fans die Runde traditionell auf 
dem Murgdamm ausklingen lassen. Wie 
im Auswärtsspiel in Hofstetten war die 
Spvgg zu Spielbeginn in Bühl nicht hun-
dertprozentig bei der Sache. Der VfB führ-
te nach ein paar Minuten schon mit 2:0, 
wobei hier die Spvgg-Hintermannschaft 
nicht auf der Höhe war. Danach fand die 
Mannschaft zu ihrem Spiel und setzte die 
Bühler immer mehr unter Druck. Die Folge 
war ein herrlicher Kopfballtreffer von Eb-
ler kurz vor der Halbzeitpause. Im zweiten 
Spielabschnitt machte die Spvgg mächtig 
Druck und erzielte durch eine schöne Ein-
zelleistung von S. Weiler den 2:2-Ausgleich. 
Danach versäumte man die gut herausge-
spielten Torchancen zu nutzen. Die Folge 
war, dass die Bühler bei einem ihrer Entlas-
tungsangriffe wiederum in Führung gin-
gen. Der 4:2-Endstand wurde durch einen 
Foulelfmeter erzielt. Wäre die Mannschaft 
von Anfang an konzentrieter in die Begeg-
nung gegangen, wäre im Bühler Hägenich 

Die D-Jugend der SV Ottenau erhielt eine Sondertrainingseinheit "Starke Werte, 
starke Sportler" mit dem 13-fachen Weltmeister im Kickboxing, Roland Conar, der 
auf Einladung von Dr. Christof Maisch den Verein besuchte. Dieses Charakter-Trai-
ning wurde bereits vom Badischen Sportbund als "Innovatives Projekt mit Modell-
charakter" ausgezeichnet. � Foto: S. Mandic



Seite 34 Gaggenauer Woche 20/2017

mehr drinnen gewesen. Die 2. Mannschaft 
musste sich beim FC Weisenbach mit 2:0 
geschlagen geben.
Am Sa., 20. Mai, 15.30 Uhr, gastiert im letz-
ten Heimspiel der Saison der FV Schutter-
wald im Murgstadion. Nach dem Spiel 
empfängt die 2. Mannschaft noch die 
Reserve des Rastatter SC/DJK. Die Damen 
der Sportvereinigung haben sich im Be-
zirkspokal mit einem Sieg gegen den SV 
Sinzheim für das Endspiel qualifiziert. 
Dieses findet am Vatertag, 25. Mai, um 16 
Uhr in Schwarzach statt.

SV Ottenau,
Abt. Fußballjugend

Ergebnisse 
Die A-Junioren holen gegen den Tabellen-
nachbarn aus Lauf einen Punkt. 
Die Torschützen beim 2:2 waren F. Kraft 
und M. Abur. Die D2-Junioren setzten 
sich am Wochenende gegen die SG If-
fezheim 2 mit 4:2 durch und bestätigen 
den Aufwärtstrend in der Rückrunde. Für 
die Spvgg konnten sich S. Segedincev, P. 
Fischer, T. Haberkost und M. Preger in 
die Torschützenliste eintragen. Hervor-
zuheben ist auch Torhüter J. Oberst, der 
beim Stande von 1:0 einen Foulelfmeter 
entschärfen konnte. Die F1+F2-Junioren 
waren an diesem Wochenende beim 
Spieletag in Loffenau im Einsatz. Beide 
Mannschaften holten 6 Siege und ein 
Unentschieden bei nur einer Niederlage 
und einem Torverhältnnis von 31:8 Toren. 
Die weiteren Ergebnisse: B-Junioren SG 
Bischweier - Spvgg Ottenau 1:3, C-Juni-
oren Spvgg Ottenau - FV Ötigheim 10:0, 
D-Junioren Spvgg Ottenau - 1. SV Mörsch, 
E-Junioren Spvgg Ottenau - VfB Bühl 2:5

SV Ottenau,
Abt. Tischtennis

3. Platz bei Südbadischen 
Mannschaftsmeisterschaften
In Bad Säckingen wurden die Südbadi-
schen Tischtennis-Mannschaftsmeister-
schaften der Jungen U18 ausgetragen. 
Die Ottenauer wurden in ihrer 3er-Grup-
pe mit dem SV Kirchzarten und der TTSF 
Hohberg zwei starke Gegner zugelost. 
Gegen Kirchzarten steigerten sich die Ot-
tenauer nach einem 2:4-Rückstand und 
gewannen das Spiel mit 6:4. Gegen den 
hohen Favoriten Hohberg zogen sich die 
Ottenauer trotz einer 1:6-Niederlage bei 
sehenswerten Spielen sehr achtbar aus 
der Affäre. Das folgende Spiel um Platz 3 
gegen den TTC Hasel wurde sicher mit 6:2 
gewonnen. Die Bilanzen der Spieler waren 

wie folgt: Büchel: 4:2, Weiler: 2:3, Merz 2:2, 
Georgiev 2:2. Herausragend spielte das 
ungeschlagene Doppel Büchel/Weiler.

Harmonikavereinigung Selbach

50-jähriges Jubiläum
Die Harmonika-Freunde feiern am kom-
menden Wochenende, 20. und 21. Mai, 
ihr 50-jähriges Jubiläum. Auftakt ist am 
Sa., 20. Mai, mit der Show- und Unter-
haltungsband "Alpenland Sepp & Co.", 
Einlass 18.30 Uhr, Beginn 20 Uhr in der 
Siegfried-Hammer-Halle, Selbach (Karten 
im Vorverkauf und Abendkasse). Am So., 
21. Mai, ab 11 Uhr Auftritte verschiedener 
befreundeter Vereine zur musikalischen 
Unterhaltung, Mittagstisch, ab 15 Uhr 
Ehrennachmittag - Ehrungen verdienter 
Mitglieder auf Vereins- und Verbandse-
bene in der Siegfried-Hammer-Halle, Sel-

bach. Die Festansprachen halten Christof 
Florus, Oberbürgermeister der Stadt Gag-
genau, und Ortsvorsteher Michael Schiel.

Stupfelwieser

Vatertagshock
Die Stupfelwieser Selbach veranstalten 
am 25. Mai ihren Vatertagshock auf dem 
Turnplatz des Turnerbunds Selbach. Um 
10 Uhr wird ein Wortgottesdienst mit 
Maskensegnung den Vatertagshock er-
öffnen. Hierzu sind alle Fasnachter herz-
lich eingeladen ihre Maske mitzubrin-
gen und den Gottesdienst zu besuchen. 
Weitere Highlights unseres Festes sind: 
Los-Stand, Zeltgaudi mit dem Murgtal 
Bua, Stupfelwieserbar, Spießbraten und 
selbstgemachte Kuchen. Bei guter Stim-
mung und Musik hoffen die Stupfelwie-
ser auf rege Teilnahme und laden hierzu 
die Bevölkerung recht herzlich ein.

Schwimmbadverein Sulzbach

Neuer Betreiber des  
Bad-Kiosks und Gaststätte
Im Sulzbacher Schwimmbad laufen die 
Sommer-Vorbereitungen auf Hochtouren. 
Mit "Toni’s Pizza Express" konnte jetzt ein 
mehrjähriges Engagement zum Betrieb 
des Bad-Kiosks und Gaststätte vereinbart 
werden. Kay Bornemann, Vorstand des 
Schwimmbadvereins, zeigte sich zufrie-
den, mit "Toni’s Pizza" einen erfahrenen 
Gastronomen für das Bad gewonnen zu 
haben. Somit bietet das Schwimmbad ei-
nen Treffpunkt für Geselligkeit und gutes 
Essen. Agostino Mimmo kündigte an, dass 
neben der bekannten italienischen Küche 
kleine Gerichte und Salate angeboten 
werden. Geleitet wird das Bad-Restaurant 
durch seine Tochter Alexandra. Die Saison-
eröffnung ist für den 25. Mai geplant.

V.l.: Jugendspieler der Tischtennisabteilung 
Ottenau: Luca Merz, Simon Weiler, Sebati-
an Büchel und Stefan Georgiev. 
� Foto: Spvgg. Ottenau

Maria und Agostino Mimmo (links) mit Tochter Alexandra bei der Vertagsunterzeichung 
mit Kay Bornemann. � Foto: Schwimmbadverein Sulzbach


